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Methodische Erläuterungen 

1. Rechtsgrundlage 

Die Luftfahrtstatistik beruht seit dem 
1. Januar 1968 auf dem "Gesetz über die 
Luftfahrtstatistik' vom 30. 10. 1967 (Bun
desgesetzblatt I, Seite 1053), der "Ersten 
Verordnung zum Gesetz über die Luftfahrt
statistik" vom 30. 10. 1967 (Bundesgesetz
blatt I, Seite 1056) sowie der "Zweiten 
Verordnung zum Gesetz über die Luftfahrt
statistik" vom 24. 7. 1968 (Bundesgesetz
blatt I, Seite 866). Nach diesem Gesetz 
ist die gesamte zivile Luftfahrt die mit 
Flugzeugen, Drehflüglern, Luftschiffen, 
Motorseglern, Segelflugzeugen und bemann
ten Ballonen betrieben wird, in die Erhe
bung einzubeziehen, soweit davon die Flug
plätze in der Bundesrepublik Deutschland 
berührt werden. 

2. Erhebungspapiere 

Die Angaben für die Luftfahrtstatistik 
werden folgenden Erhebungsvordrucken ent
nommen: 

a) Flugbericht zur statistischen Erfassung 
des gewerblichen Luftverkehrs auf aus
gewählten Flugplätzen . 

b) Bericht zur statistischen Erfassung des 
gewerblichen Verkehrs auf sonstigen 
Flugplätzen und des nichtgewerblichen 
Flugbetriebs auf allen Flltgplätzen (ohne 
Segelfluggelände) 

c) Bericht zur statistischen Erfassung des 
Flugbetriebs auf Segelfluggeländen (nur 
jährlich) 

3. Verkehrsarten 

a) Personenverkehr 
Au! den ausgewählten Flugplätzen werden 
die Strecken- und Endziele der abflie
genden Passagiere, wie sie in den Flug
scheinen vermerkt sind, statistisch er
faßt. Dagegen werden bei der Personen
ankunft im Verkehr mit Gebieten außer
halb des Bundesgebietes nur die Strek
kenherkünfte erhoben. Aufgrund dieser 
Erfassungsmethode ist es möglich, die 
von den Flughäfen des Bundesgebietes 
abfliegenden Fluggäste einerseits nach 
Flugstrecken, das ist die Beförderung 
vom Einsteige- bis zum Aussteigeflug
hafen, der jeweiligen Fluglinie und 
andererseits nach Gesamtflugreisen, das 
ist die Beförderung vom Herkunfts- bis 
zum Endzielflughafen, nachzuweisen. Die 
Erfassung der Gesamtflu~reisen ist al
lerdings nicht in vollem Umfang mög
lich, da die Umsteiger, die aus Gebie
ten außerhalb des Bundesgebietes an
kommen und in ein Flugzeug nach Zielen 
im Bundesgebiet oder Gebieten außerhalb 
des Bundesgebietes umsteigen, nicht 
festgestellt werden. Sie werden daher 
doppelt erfaßt und ausgewiesen, und zwar 
werden sie bei der Ankunft aus Gebieten 
außerhalb des Bundesgebietes als Aus
steiger und beim Abgang (Umsteigen) als 
Zusteiger nach dem Bundesgebiet oder 
Gebieten außerhalb des Bundesgebietes 
gezählt. 

Auf sonstigen Flugplätzen werden nur 
die zusteigenden Fluggäste ohne Angabe 
von Strecken- und Endziel gezählt. 
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b) Frachtverkehr 

In der Verkehrsstatistik wird im allge
meinen nur der Einlade- bzw. Ausladeort 
angeschrieben. In der Statistik des 
Güterverkehrs mit Luftfahrzeugen wird 
darüber hinaus zusätzlich der Flughafen 
bzw. das Land festgestellt, in dem der 
Transport des Gutes auf dem Luftwege 
begann bzw. endete. Diese erweiterte 
Erfassung ermöglicht die Ausschaltung 
von Doppelzählungen, die sich durch Um
ladungen auf Verkehrsflughäfen im Bun
desgebiet ergeben. 
Auf den sonstigen Flugplätzen wird nur 
die Menge der eingeladenen Fracht er
hoben; die Verflechtung des Güterver
kehrs zwischen diesen Flugplätzen wird 
nicht festgestellt. 

c) Postverkehr 

Die Ergebnisse des Postumschlags auf 
den ausgewählten Flugplätzen enthalten 
Mehrfachzählungen, die durch Umladungen 
innerhalb der BuIXiesrepublik Deutsch
land entstehen. 

4. Verkehrsleistungen 

Bei der Berechnung der Verkehrsleistungen 
(Pkm, tkm) werden alle Flüge einbezogen, 
die einen ausgewählten Flugplatz berühren. 
Als Flugkilometer werden alle über dem 
Bundesgebiet geflogenen Kilometer gezählt, 
die aufgrund der Großkreisentfernungen er
mittelt werden. 

5. Tabellenteil 

Monatlich wird der Verkehr mit Motorflug
zeugen auf den Flugplätzen nachgewiesen. 
Jährlich wird außerdem der gesamte Flug
betrieb (Motor- und Segelflug) auf Segel
fluggeländen sowie der Segelflug auf Flug
plätzen veröffentlicht. 
Den Einzeltabellen geht eine Gesamtüber
sicht voraus, die einen Überblick über die 
zivile Luftfahrt (Flüge, Beförderung von 
Personen, Fracht und Post) nach Verkehrs
arten (gewerblicher Verkehr, nichtgewerb
licher Flugbetrieb) gibt. Unter Flügen 
sind Flugbewegungen auf Flugteilstrecken 
zu verstehen; es werden alle Starts und 
bei Flügen aus Gebieten außerhalb des Bun
desgebietes die ersten Landungen im Erhe
bungsgebiet als Flüge gezählt. 

Tab. I: Diese Tabelle enthält den gewerb
lichen Luftverkehr nach Flugarten 
und Hauptverkehrsbeziehungen. Die 
Ergebnisse des Personen- und 
Frachtverkehrs werden sowohl mit 
als auch ohne die Doppelzählungen 
dargestellt, die sich durch den 
Umsteige- bzw. Umladeverkehr er
geben. Im Personenverkehr ist die 
Ausschaltung der Doppelzählungen 
nicht in vollem Umfang möglich; 
die Umsteiger im Verkehr aus Ge
bieten außerhalb des Bundesgebie
tes in Flugzeuge nach dem Bundes
gebiet und nach Gebieten außer
halb des Bundesgebietes werden 
als Aus- und Einsteiger - also 
zweimal -~zählt (Vergleiche 
Punkt 3 a dieser Einführung). 



Tab. II: Abschnitt A. dieses Tabellenteils 
enthält das Verkehrsaufkommen 
(Umschlag) im gewerblichen Ver
kehr (Luftfahrzeugbewegungen, Per
sonen-, Fracht-, Post- und Durch
gangsverkehr) der ausgewählten 
Flugplätze. 

Im Abschnitt B. wird der gewerb
liche Verkehr der sonstigen Flug
plätze dargestellt. 

Tab.III: Diese Tabelle bietet einen Über
blick über die effektive Ver
kehrsleistung (Flugkilometer, Per
sonenkilometer, Fracht- und Post
tonnenkilometer), die angebotene 
Kapazität (tkm und Sitzplatzkilo
meter) und den sich daraus er
rechnenden Ausnutzungsgrad. 

Tab. IV: In diesem Tabellenteil werden die 
Verkehrsbeziehungen im gewerbli
chen Personenverkehr (ausschließ
lich des Verkehrs der sonstigen 
Flugplätze untereinander) nach 
Strecken und Gesamtreisen nach
gewiesen. 

In einer besonderen Tabelle wird 
der Pauschalflugreiseverkehr, der 
im Rahmen des Gelegenheistver
kehrs von einheimischen und frem
den Luftfahrtunternehmen betrie
ben wird, dargestellt. In diesen 
Zahlen sind die Inclusiv-Tours
Reisenden, die im Linienverkehr 
befördert werden,nicht enthalten. 

Abkürzungen 

H.AM 
HAJ 
BRE 

Hamburg 
Hannover 
Bremen 

DUS 
CGN 
FRA 

Düsseldorf 
Köln/Bonn 
Frankfurt 

STR 
NUE 
MUC 

Tab. V: Dieser Tabellenteil enthält den 
Güterverkehr nach Gütergruppen 
und Hauptverkehrsbeziehungen; au
ßerdem wird die Verflechtung der 
Verkehrsflughäfen des Bundesge
bietes untereinander sowie mit 
den sonstigen Flugplätzen und die 
Verflechtung mit Gebieten außer
halb des Bundesgebietes nachge
wiesen. 
Der strukturellen Darstellung des 
Guterverkehrs liegt das Güterver
zeichnis für die Verkehrsstatistik 
(Ausgabe 1969) zugrunde. Diese 
Systematik ist in 10 Abteilungen, 
52 Güterhauptgruppen und 175 Gü
tergruppen gegliedert. Die in den 
Tabellen ohne Gütergruppennummern 
ausgewiesenen Güter stellen zu
sätzlich - speziell für den Luft
gütertransport - geschaffene Un
tergliederungen von Gütergruppen 
dar. 

Tab. VI: In dieser Tabelle werden zusätz
lich Zahlen über den Luftpostver
sand nach Hauptverkehrsbeziehun
gen gegliedert ausgewiesen, die 
vom Bundesministerium für das 
Post- und Fernmeldewesen aus dem 
internationalen Abrechnungs- und 
Versandpapier ( AV 7) ermittelt 
werden. 

Tab.VII: Diese Übersicht enthält die An
zahl der Starts des nichtgewerb
lichen Flugbetriebs, wobei Schul
flug, Werkverkehr und sonstiger 
nichtgewerblicher Verkehr unter
schieden werden. 

Stuttgart 
Nürnberg 
München 

BER 
UEB 

Berlin 
Sonstige 

Flugplätze 

an Stelle einer Zahl 
an Stelle einer Zahl 

0 an Stelle einer Zahl 

Zeichenerklärung 

nichts vorhanden 

x an Stelle einer Zahl 

kein Nachweis vorhanden 
mehr als nichts aber weniger als die Hälfte der kleinsten Einheit, 
die in der Tabelle zur Darstellung gebracht werden kann 
Nachweis ist nicht sinnvoll bzw. Fragestellung trifft nicht zu. 
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Luftverkehr im Dezember 1973 

Im Dezember 1973 wurde der Luftverkehr durch 
die vom 31. Mai bis 24. November dauernde 
"Aktion der Fluglotsen" nicht mehr beein
trächtigt. Infolge der Schwierigkeiten bei 
der Mineralölversorgung und dem damit ver
bundenen Sonntagsflugverbot für den nicht
gewerblichen Flugbetrieb war weiterhin eine 
deutliche Abschwächung bei der Zahl der 
Flüge, durch die hohe Kapazitätsausnutzung 
des Fluggeräts jedoch ein Anstieg bei der 
Passagier- und Güterbeförderung zu ver
zeichnen. 

Im Verkehr mit Flugplätzen der Bundesrepublik 
Deutschland (ohne Segelfluggelände) wurden im 
Dezember 1973 insgesamt 89 508 Flüge mit 
Motorflugzeugen durchgeführt; davon entfielen 
auf den gewerblichen Verkehr 33 548 Flüge und 
auf den nichtgewerblichen Flugbetrieb 55 960. 
Gegenüber dem entsprechenden Monat des Vor
jahres nahm die Zahl der Flu~zeugbewegungen 
im gewerblichen Verkehr um 12 und im nicht
gewerblichen Flugbetrieb um 20 ~ab.Beim ge
werblichen Verkehr ist die Zahl der Flüge im 
Linienverkehr um 12 - innerhalb des Bundes
gebietes um 21 % - und im Gelegenheitsverkehr 
um 15 gesunken. 

Der gewerbliche Luftverkehr beförderte im Be
richtsmonat 1,7 Mill. Fluggäste (darunter 
77 im Linienverkehr), 35 300 t Fracht und 
9 200 t Post. Die Passagierbeförderung ins
gesamt hat das Ergebnis des Dezember 1972 
um 2,8 % übertroffen(+ 1,0 % im Linienver
kehr; + 9,1 im· Gelegenheitsverkehr). Der 
Pauschalflugreiseverkehr, der am Gelegen
heitsverkehr einen Anteil von 55 % hatte, 
nahm um 19 % ab, während der Tramp- und An
forderungsverkehr - ihm werden ab 1973 die 
Gastarbeiterflüge vollständig zugeordnet -
bei einem Anteil von 44 am gesamten Ge
legenheitsverkehr, ein um 96 % höheres Rei
sendenaufkommen hatte. Die Beförderungsmenge 
an Fracht stieg um 3,6 % (Versand nach dem 
Ausland + 1,6 %, Empfang aus dem Ausland 
- 2,0 ~' Inlandfraehtverkebr - 4,6 %, Durch
gangsverkehr+ 17 ~), die an Luftpost ist um 
6,2 % gesunken. 

Die Transportleistung des gesamten gewerb
lichen Luftverkehrs über dem Bundesgebi~t 
(Personen, Fracht und Post) belief sich im 
Dezember 1973 auf 66,6 Mill. tkm; das sind 
1,5 Mill. tkm oder 2,2 % mehr als im vor
jährigen Vergleichsmonat. An der gesamten 
Transportleistung waren der Personenverkehr 
mit rd. 78 %, der Frachttransport mit 19 % 
und die Postbeförderung mit 3,7 % beteiligt. 

Im Jahre 1973 wurden insgesamt 2,2 Mill. 
Flüge gezählt. Das sind 3,1 % weniger als 
1972. Von den Flügen entfielen 563 000 auf 
den gewerblichen Verkehr (- 4,4 %) und 
1,7 Mill. auf den nichtgewerblichen Flugbe
trieb (- 2,7 %). Im gewerblichen Verkehr 
wurden 25,8 Mill. Fiuggäste (- 2,8 % gegen
über 1972), 413 800 t Luftfracht (+ 8,6 ~) 
und 87 800 t Post(+ 8,9 %) befördert. 
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GESAJIITUEBERSICHT UEBER DEN GEWERBLICHEN UJIID NICHTGEWERBLICHEJII LUPTVERlEHR 
DEZEHBER 1973 

PERSODJII 1 PRACHT 1 POST 
OHO 1) 1 EIIISCHL. 

TEliDlll!SART PLUEQE DOPPELZAEHLUJIGEII DES 
Ul!STEIGEVERlEHRS 1 IIMLADEVERlEHRS 

AKZAHL 1 TODEII 

GEWERBLICHER VERIEHR 33 548 1 672 713 35 324,5 9 165,9 
DER AUSGEWAEHLTEI l'LUGPLAETZE 31 706 1 668 859 35 324,5 9 165,9 
D!R SOKSTIGEII l'LUGPLAETZE 1 842 3 854 - -

IICHTGEWERBLICHER PLUGBETRIEB 55 960 - - -
IBSGESAM 89 508 1 672 713 24 35 3 ,5 16 9 5,9 

1) VGL. METH. ERLAEUTERIJll'GEll A!IS. 3 UllD ABS. 5 TAB. I. 

I. UEBERBLICK UEBER DEN GEWERBLICHEN VERKEHR NACH FLUGARTEN 

PERSODJII 1 PRACHT 1 POST 

FLUEGE 
EIIISCHL. 1 Ol!!fE 1) l EIIISCHL. 1 OBllE 1) 1 EIJIISCHL. 

VERIEHRSART DOPPELZAEHLIJll'GEll DES 
UJIISTEIGEVERlEHRS 1 Ul!LADEVERll!IRS 

ANZAHL 1 TODEII 

VERKEHR IJIIJIIERHALB DES BIJl'IDESGEBIETES 

LI!IIIElffEIIDIIII 9 987 550 318 475 114 , 6 004,4 1 556,2 3 313,8 
GILEQEJBEITSTERllBJ! 2 851 10 142 10 142 98,1 98,1 
lJDDl'llmlRlßlG 380 

ZUSAJ!ll!Ell 13 218 560 460 485 256 6 102,5 1 654,3 3 313,8 
DAGEGEII DEZnmER 1972 17 116 606 875 540 886 6 432,0 1 733,5 3 625,2 
J AIUAR BIS DEZE!'IBER 1973 271 667 7 820 718 6 910 237 77 817,1 21 523,0 38 189,2 

VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BIJl'IDESGEBIETES 
NACH DER DDR lJll'D BERLIN (OST) 

LIIIDVDDIIR 4 17 17 0,5 0,3 
GELEGEIH!!ITSVERIEHR 2 350 350 

~USAMP!EN 6 367 8:~ 0,3 
DAGEGEI DEZDIBER 1 72 4 21 
JAJIIUAR IIISDEZEl'!BER 1973 111 2 883 2 883 19,2 2,2 

NACH DEM AUSLAJIID 

LIIIIE!IIVERl:EHR 7 508 407 952 407 952 17 656,6 12 053,0 2 740,1 
G!LBGEIHIITSVJ:RDIIR 2 441 239 159 239 159 678,6 678,6 -0,1 
U!ll!RPU!IIRUJIG 261 

ZUSAJ!lll!JI 10 210 647 111 647 111 18 335,2 12 731,6 2 740,2 
DJ.GEGEII DEZDIB!R 1972 10 432 573 064 573 064 17 109,6 12 528,2 2 897,3 
JAIUAR BIS DEZEl1BER 1973 145 860 9 049 762 9 049 762 207 384,0 147 922,9 24 098,5 

AUS DER DDR UJIID BERLIJII (OST) 

LIJIIIE!IIV!RDHR 3 5 5 o,o o,o 
GELEGE!IIHEITSVERIEIIR 2 347 347 

ZUSAl'lll!JII 5 352 352 0,0 o,o 
DAGEGEII DEZE!'IBER 1972 5 77 77 0,0 0,0 
JAIIUAll BIS DEZEIU!ER 1973 112 3 082 3 082 3,5 3,5 

AUS DEM AUSLAJIID 

LIJIIIEIIVERlll!R 7 481 343 181 343 181 17 034,0 10 859,2 2 807,0 
GELEGE!IIHEITSVERICEIIR 1 925 130 603 130 603 764,8 764,8 2,8 
UEBERPUEHRIJll'G 703 

ZUSAJIIIIID 10 109 473 784 473 784 17 798,8 11 624,0 2 809,8 
DAGEGEII DEZEHBER 1972 10 346 457 560 457 560 16 299,7 11 856, 7 2 968,9 
J AIIUAR IIIS DEZEl'!BER 197 3 . 145 264 9 125 967 9 125 967 201 772,9 140 549,1 23 049,2 

DURCHGA!IIGSVERIEHR 
GEBROCHENER DURCHGAJIIQSl'ERDIIR 

ZUSA1DIEII 2) X X X 6 143, 7 X 

DAGEGEJII DEZEHBER 1972 X X X 4 399,1 X 

JAJIIUAR IIIS DEZEHBER 1973 X X X 60 756,1 X 

llll'GEBROCHE!IIER DURCHGAJIIQSVERXE!IR 

LIJIIIEllVERlll!R X 62 150 62 150 3 040,2 3 040,2 301,2 
GELEGEIH!ITSVERIEHR X 3 693 3 693 130,4 130,4 0,9 

ZUSAMl'!EJII X 65 843 65 843 3 170,6 3 170,6 302,1 
DAGEGEII DEZEHBER 1972 X 56 193 56 193 3 589,7 3 589,7 276,4 
JAJIIUAR IIIS DEZEHBER 1973 X 727 514 727 514 42 993,3 42 993,3 2 491,4 

GESAJIITVERlll!R 

LINIEJIIVERKEHR 24 983 363 623 1 288 419 43 735,7 33 652,6 9 162,1 
GELEGE!IIHEITSVERXEHR 7 221 384 294 384 294 1 671, 9 1 671, 9 3,8 
UEBERFUEHRllll'G 1 344 

IISGESAJIIT 33 548 1 747 917 672 713 45 407,6 35 324,5 9 165, 9 
DAGEGEJII DEZEHBER 1972 37 903 1 693 790 1 627 801 43 431,2 34 107,2 9 767,8 
JilUAR IIIS DEZEl'!BER 1973 563 014 26 729 926 25 819 445 529 990,0 413 750,1 87 828,3 

1) TGL. M!TII. ERLAEUTERIJll'GEJII ABS. 3 UJID A!IS. 5 TAII. I. - 2) JIIUR LINIE1'TERXEHI!. 
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1 
FLUGPLHZ LINIEN-

1 

HA'4BURG 3 277 

HA"INJVER l 580 

IHEIIE'I 665 

DUESSELOJH 3 353 

OEUl/80"111 1 754 

FH„UFURT 12 538 

STUTTGART 1 817 

IHJERIIBERG 526 

IIJEIIICHEN 4 151 

BERL l.'1 5 117 

ZUSA'4"1E'I 3't 778 

SCl"IST. FLUGPL. 192 

INSGESAMT 34 970 

JAN. BIS DEZ. 476 249 

II. FLUGPLATZVEkKcHR DEZ. 1973 

A. VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN 

1. LUFTFAHRZEUGBEWEGUNGEN NACH FLUGARTEN 

GESTARTETE UNO GELANDETE LUFT FAHRZEUGE 
GELEGEN~EITSVERKEHR 

PAUSCH. I TRAMP-U I UXI- u., 1 UEBER-
REISE- ANFORO- NAiLJFT· SONST. zus. ' FUEHR.-

VERKEHR FLUEGE 

227 156 l't3 llt 540 146 

175 207 ltl 24 41t7 135 

25 5ft 21 - 100 29 

705 513 152 1 1 371 317 

82 111 170 10 373 156 

't82 't56 2JJ - 1 138 271 

165 ltl 8 111 102 796 286 

80 48 32 - 190 31 

556 llt8 H 1 802 243 

188 58 - 10 256 43 

2 685 2 169 997 162 6 013 1 657 

- 2 373 - 375 67 

2 685 2 171 1 370 162 6 388 1 724 

68 855 25 752 37 52J 14 965 147 092 20 334 

2. LUFTFAHRZEUGBEWE:,JNGEN NACH STARTGEWICHTSKLASSEN 

GESTARTETE UNO GELANDETE LUFTFAHRZEUGE 
STARTGEWICHTSKLASSEN UEBER ••• BIS EINSCHL. • • • T 

FLUGPLUZ 
1 2-5,7 T 1 5,7-14 l l't-20 T 

1 UEBER 20 T 
IHS 2 T r 1 1 DAR. MIT 

ZUSAMMEN STRAHLTURB 

HA,'4BURG 101 101 - 41 3 720 3 681 

HUINOVER 38 63 - - 2 061 1 992 

BREMEN 15 llt - 61 704 700 

OUESS EL DJR F 89 62 - 340 lt 550 lt 311 

<CJELN/80"1"1 29 162 - 122 l 970 1 907 

FUNUURT 21 66 51 416 13 393 13 178 

STUTTGART 127 100 13 102 2 552 2 528 

I\IUER"IBERG 7 29 ,. 62 645 645 

'4JENCHEN 24 73 31 40 5 028 5 000 

BERLIN - - - - 5 416 5 402 

ZUSA'4"1EN 451 670 10ft l 184 40 039 39 344 

SONST. FLUGPL. 42 165 62 272 93 48 

I"ISGESAMT 493 835 163 ). 't56 40 132 39 392 

JAN. BIS DEZ. 18 992 20 594 1 68ft 28 740 567 057 556 953 

11 SJNSTIGE LUFTFAHRZEUGE MOTORSEGLER, LUFTSCHIFFE. 
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JAN. 
IN $GESAMT BIS 

DEZ. 

3 963 61 975 

2 162 35 875 

794 13 240 

5 041 79 349 

2 283 34 808 

13 947 190 503 

2 899 46 228 

11t7 11 533 

5 196 75 260 

5 416 75 200 

42 4't8 623 971 

631t 19 704 

't3 082 61t3 675 

61t3 675 

OREHFL. 
U. SONST. INSGESAMT 
LUFTFAHR-

ZEUGE l> 

- 3 963 

- 2 162 

- 794 

- 5 Oltl 

- 2 283 

- 13 947 

- 2 899 

- 11t7 

- 5 196 

- 5 416 

- 42 448 

- 634 

- lt3 082 

608 643 675 



11.FLUGPLATZVERKEHR DEZ. 1973 

A. VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN 

3. PERSONENVERKEHR 

ZUSTEIGER 
MIT STRECKENZIEL 

FLUGPLATZ IM BUNDESGEBIET AUSSERH. D. BUNDESGEB. DARUNTER JAN. 

1 

DARUNTER 1 DARUNTER INSGESAMT IM BIS 
ZUSAMMEN UMSTEIGER ZUSAMMEN UMSTEIGER LINIEN- DEZ. 

AUS D. BG. AUS o. BG. VERKEHR 

HA'4BURG 58 189 177 B 111> 2 531 107 305 89 597 1 551 477 

HA'4UYER 37 881 304 2ft 3512 21t6 62 273 ltO 886 912 952 

8RE'4HI 12 134 17 3 21>2 48 15 396 13 902 217 310 

DJESSELD:JRF lt3 717 347 l:>9 877 1 lt51 153 594 89 868 2 204 261 

KOEUI/BONN 28 890 289 2ft 086 823 52 976 ltl 018 791 389 

FIU'4(FURT 121 635 9 ltH ZH J23 51t lltß ltl2 658 355 792 5 305 390 

SfJTTGART 28 712 86 H 973 861t 76 585 lt5 235 938 973 

t,IUERNBERG 15 083 88 5 111 33 20 251t 15 533 275 654 

„JENCHEN 51 008 161 1l Zft4 lt llt3 123 252 102 417 1 981 634 

BERLIN 156 861t - 20 U4 - 177 298 162 533 2 392 996 

ZUSAMIIEN 551t 113 10 916 &41 HB 61t 287 1 201 591 956 781 16 572 036 

S:1'4Sf. FLUI.PL. 2 lt93 1 - - 2 lt93 1 506 75 ltl7 

USGESVIT 556 606 10 917 647 478 61t 287 1 201t 081t 958 287 16 647 453 

JAII. 9IS DEZ. 7 591t 808 112 905 9 C>52 645 797 576 16 61t7 lt53 12 633 839 16 M7 453 

AUSSTEIGER 
MIT STRECKENHERKUNFf 

FLUGPLATZ IM BUNDESGEBIET DARUNTER JAN. 
1 DAR. UMSTEI G. AUSSERHALB INSGESAMT IM BIS 

ZUSAMMEN N. FLUGPL. DES LINIEN- DEZ. 
AUSSERH. D. BG. BUNOESGE8. VERKEHR 

HAMBURG 59 668 2 531 36 313 95 981 88 Olt6 1 553 728 

HAN,'40YER 37 617 246 13 C>07 50 621t 40 823 913 912 

BREIIEN 12, 100 lt8 2 930 15 030 llt 295 217 517 

DUESSEL DORF lt2 763 l lt51 68 331t 111 097 82 223 2 207 598 

KJELN/BO"IN 27 775 823 15 467 lt3 21t2 38 376 818 273 

FiU'4KFUIU 132 lt77 54 H8 221t OO't 356 481 323 167 5 307 285 

STUTTGART 29 029 861t 22 620 51 61t9 't3 045 950 9H 

NJERN8EIG 15 666 33 3 368 19 031t 16 066 271t 477 

MJENCHEN 58 373 4 llt3 73 953 132 326 102 052 2 027 854 

BERLIN 138 31t7 - llt HO 152 lt87 llt3 689 2 382 198 
\ 

ZUSAM„EN 553 815 64 287 Hit 136 1 027 951 891 782 16 653 786 

SHSJ. FLUGPL. 2 791 - - 2 791 1 722 70 071 

USGESAMT 556 606 61t 287 474 136 1 030 7't2 893 501t 16 723 857 

JA'f. BIS DEZ. 7 594 808 797 576 9 129 O't9 1 6 7 3 857 2 0 12 7 3 71 0 16 723 85 1 
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II. FLUGPLATZVERKEHR DEZ. 1973 

A. VERKEHR AUF AUSGEWAFHLTF.N FLUGPLA ETZEN 

4. FRACHTVERKEHR 

" T 

EINLADUNG 
MIT STRECKENZIEL 1 1 CARUNTER 1 JAN. 

FLUGPLATZ IM I AUSSERH. D. 
1 

INSGESAMT 
1 

IM LINIEN- 1 BEFOERDERT U 1 BIS 
BUNDESGEBIET BUNDESGEB. VERKEHR IN FRACHTERN DEZ. 

HAMBURG 469,2 490,6 959,8 828, 8 400,1 10 578,7 

HANNOVER 295,4 108,3 403, 7 403, 7 280,7 5 690,1 

BREMEN 100,5 153,7 254,2 119, 5 195,7 1 912,3 

DUESSELDORF 489,3 952,2 1 441,5 1 183,6 719,0 16 082,8 

KOELN/BONN 294,6 261,4 556,0 491, 7 383,3 6 790,5 

FRANKFURT 2 921,9 · 15 127,5 18 049,4 17 918,4 11 143,8 206 203,7 

STUTTGART 372,6 628,7 1 001, 2 959,3 642,3 15 008,1 

NUERNBERG '142 ,9 17,7 160 ,5 159, 9 76,4 2 316,3 

MUENCHEN 492,3 561,2 1 053,4 1 042, 1 252,1 13 463,5 

BERLIN 523,3 30,7 554,1 553, 8 78,5 7 159,0 

ZUSAMMEN 6 101,8 18 331,9 24 433,7 23 660,7 l't 172,0 285 205,0 

SONST .FLUGPl. 0,7 3 ,a. 4,6 0,7 3,8 15,3 

INSGESAMT 6 102,5 18 335,7 24 438,3 23 661,4 14 175,8 285 220,3 

JAN. BIS DEZ. 77 817,2 207 403,1 285 220,3 276 0.63, 1 157 823,4 285 220,3 

AUSLADUNG 
MIT STRECKENHERKUNFT 1 1 DARUNTER 1 JAN. 

FLUGPLATZ IM I AUSSERH. D. 
1 

INSGESAMT 1 IM LINIEN-
1 

BE"OERDERT l) 

1 
BIS 

BUNDESGEBIET BUNDESGES. VERKEHR IN FRACHTERN DEZ. 

HAMBURG 586,9 456,3 1 043,2 1 033,6 339,7 13 584,2 

HANNOVER 226,2 124,9 351,1 351, 1 216,8 5 178, 1 

BREMEN 155,'t 21,6 177,0 177,0 97,9 2 142,2 

DUESSELDORF 489,9 802,4 1 292,4 1 061,4 737,5 16 336,7 

KOELN/BONN 333,6 194,'t 528,0 5 l't, 8 232,'t 8 074,4 

FRANKFURT 2 243,9 15 174,3 17 418,2 17 005, 8 11 835,7 192 439,5 

STUTTGART 435,1 332,5 1b1 ,6 620, 8 490,5 10 826,7 

NUERNBERG 184,4 16,9 201,4 195, 5 100,0 3 145,0 

MUENCHEN 481,4 602,1 1 083,5 1 049,0 325,0 14 637,6 

BERLIN 961,3 73 ,3 1 034,6 1 024, 8 13't,6 13 169,6 

ZUSAMfff:N 6 098,2 17 798,8 23 897,0 23 034,0 14 510,2 279 533,9 

SONST .FLUGPL. 4,3 4,3 4, 3 59,7 

INSGESAMT 6 102,5 17 798,8 23 901, 3 23 038,4 14 510,2 279 593,6 

JAN. BIS DEZ. 77 817,2 201 776,4 279 593,6 266 809,9 164 159,9 21'1 5'13,6 

1 1 EINSCHL. A~FOERDF.QUNGEN II\ FRACHT/POSTFLLGZEUGEN. 
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II• FLUGPLATZVERKEHR DEZ. 1973 

A. VERKEHR AUF AUS GEWAEHL T EN FLUGPLAETZEN 

5. POSTVERKEHR 

T 

EINLADUNG 
MIT STRECKENZIEL 1 1 DARUNTER 1 JAN. 

FLUGPLATZ IM 1 AUSSERH. D. 
1 

INSGESAMT 
1 

IM LINIEN- 1 BEFOERDERT 11 
1 

BIS 
BUNDESGEBIET BUNDESGEB. VERKEHR IN POSTFLZGN. DEZ. 

HAMBURG 282 ,o 123,7 405,7 405,7 139,6 4 538,5 

HANNOVER 147,9 7,6 155, 5 155, 5 94,2 1 604,2 

BREMEN 48,5 2,0 50, 5 50,5 688,9 

DUESSELOORF 120,4 137,2 257,6 257, 6 3,2 2 677,3 

KOELN/BONN 261,2 26,2 287 ,4 287,4 160,8 3 381,6 

FRANKFURT 1 374,4 2 193,4 3 567, 8 3 567,7 1 542,6 33 710,3 

STUTTGART 226,2 41,6 267,8 267, 8 139,8 3 249,7 

NUERNBERG 156,7 2 ,8 159 ,6 159, 6 1 698,1 

MUENCHEN 247,1 181,7 428,8 428,8 132,0 5 375,7 

BERLIN lt49,4 23,9 473,2 473, 2 175, 1 5 361,8 

ZUSAMMEN 3 313,8 2 740,2 6 054,0 6 053,9 2 387,2 62 286,2 

SONST.FLUGPL. 1,6 

INSGESAMT 3 313,8 2 740,2 6 054,0 6 053,9 2 387,2 62 287,7 

JAN. BIS DEZ. 38 189,2 24 098,5 62 287,7 62 265,7 27 596,9 62 287,7 

AUSLADUNG 
JIIIT STRECKENHERKUNFT 1 1 DARUNTER 1 JAN. 

FLUGPLATZ IM IAUSSERH. D. 
1 

INSGESAMT 1 IM LINIEN- 1 BEFOERDERT 11 
1 

BIS 
BUNDESGEBIET BUNDESGEB. VERKEI-R IN POSTFLZGN, DEZ. 

HAMBURG 248,1 134,4 382,4 382,4 134,8 4 133,4 

HANNOVER 119,7 21,1 147,4 145,0 87,6 1 759,4 

BRE"EN 66,2 66,2 66,2 601,2 

OUESSELDORF 102 ,2 81,3 183,5 183, 5 14,0 l 529,4 

KOELN/BONN 199,4 22,8 222,2 222,2 163,6 2 519,6 

FRANKFURT 1 454,5 2 375,6 3 830, 1 3 829, 6 2 119, 7 34 751,0 

STUTTGART 199,2 30,7 229,9 229,9 136,5 3 146,4 

NUERNBERG 131,8 131,8 131, 8 1 ~35,7 

HUENCHEN 289,l 121,3 410 ,4 410,4 146,4 5 301,0 

BERLIN 503,7 16,1 519,7 519,7 181,3 5 860,7 

ZUSAHJIIEN 3 313,8 2 809,8 6 123,6 6 120,8 2 983,9 61 237,8 

SONST.FLUGPL. o,o :i,o o,o 0,5 

INSGESAMT 3 313,8 2 809,8 6 123,7 6 120,8 2 983,9 61 238,2 

JAN. BIS DEZ. 38 189,2 23 049,0 61 238 ,2 61 169,3 28 988,0 61 238,2 

11 E INSCl-'L. BEFO ER OERUNGEN IN POST/FRACHTFllGZEUGE~. 
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II. FLUGPLATlVERKEHR OEl. 1973 

A. VERKEHR AUF AJSGEWAEHLTEN FLUGPLAET lEN 

,. DURCHGANG 

PERSONEN 1 FRACHT l POST 
FLUGPLATZ eER IC HTSMONA T I JAN. 81 S OH. 1 BERI CHTSMONAT 1 ,!_~N._eIS OEl. 1 BERlc_HTSMONAT I JAN.BIS DEZ. 

ANUU 1 TONUN 

HA~BURG 9 723 121 885 lt21,8 3 605, 3 83,7 698,2 

HAi~JVER 2 928 69 499 211,3 2 934,4 74,5 371,2 

BRE~EN " lt87 lt8 870 62,3 571,7 lt, l 38,7 

OUESSELDJU 6 397 126 502 2U,7 3 672,lt 13,lt 230,6 

KJELN/SONN 7 ltl3 138 581 330,2 4 461,9 30,8 350,3 

FU~(FUH 61t 013 7Z2 730 974,2 42 lt91,9 lt26,7 5 llt6,5 

STUTTGOT 7 378 128 297 301,0 5 Olt6,0 ltl,4 731t,3 

NJE~NeeR, 520 19 495 119,7 253, 1 0,7 2 ,3 

MUENCHEN 19 81t0 221t 329 59",8 8 793,0 8't-,O l 030,6 

SE~L IN 

ZUSAM~EN 123 699 1 600 188 5 257,0 71 829, 7 759,4 8 602, 7 

Sli$T. FLUGPL. eo 

INSGESAMT 123 699 1 600 268 5 257,0 71 829,7 759,4 8 602,7 

Hi. 81S DEZ. ,oo 268 11 S29,7 8 602,7 

B. VERKEHR AUF SONSTIGEN FLUGPLAETZEN°) 

LAND GESTARTETE 1 ZUSTEIGER LAND GESTARTETE l -- LUFTFAHRZEUGE -- LUFTF.ll!RZEUGE 
FLUGPLATZ FLUGPLATZ 

ANZAHL ANZAHL 

SCl!LES\IIG-HOI.STEIN 204 514 HESSEIJ 90 

FLENSBURG-SCHll:FEBBAUS 5 19 1W) IUUHXOI/REICRELSII. 1 
IW!TENHOLH 20 - EGEI.SliCH 38 KEIDE-BUESUM 2 4 JtlSSEL-C.lLDE!f 51 
l!ELGOLABD 60 272 
ll~HOLTE!U.U 16 24 
LUEBECX-BLUDCEJ!SEE 46 96 
RENll3BURG-8CIU.CHTHOUI 2 4 
ST. IIICHil:LISDONN 6 8 BHEI!ILAllll-PF.lLZ 93 
WEBTEIILllD/SILT 38 . - 78· 
1/Il: J.UF FOJml! 9 9 

KOBLEIJZ-WlllllIBGEN 40 
PIB!USEBB-Z\IEIBliUEClllf 14 

JIIEDERSJ.CHSEII 853 1 514 SJ.FFI G-BASSEJIHEil'I 27 
SOBERBlll!:Il'I-DOl'IBERG 3 

BOBXUI! 67 191 
VORl'IS 9 

BRJ.UNBCHVEIG 12 22 
mDEIII 58 179 
GABDEl!ltESEE 46 37 
JUIST 129 153 RADEN-VUERTT!11BERG 111 
LJ.NGEOOG 3 3 
IIIORDDEICH 75 135 
NORDE!I-ILlGE 41 83 1 IW)E!I-IW)Elf-OOS 27 
lllORDEIUIEf 23 14 D0NJ.UESCHI1'GE1f 1 
NORDHORll-1!:L.lUSKEIDE 4 - FREIBURG I. BR. 4 
PEINE-EDDESSE 1) 133 - FRIEDJU CHSILlFEN 41 
VJ.NGEROOGE 110 297 liRIBRUHE-FORCHKEil'I 6 
VILHELl'ISILlVEN 152 400 KOM!TJ.NZ 3 

l'IJ.NBHEil'I-NEUOSTl!EIH 11 
BABERI/TECX 6 

Bll»IEN 32 158 
OEDKEII'I 12 

1IRD1EIIH.l VElf 32 158 
BAYERN 87 

lllORDBHEIB-WEBTFJ.LEN 526 1 405 BJ.YREUTH-BllllDL. BERG 32 
COBURG-BRAMlERSTEIBSE. 9 

ilCHEN-I'IERZBB.UECX 9 8 
IWISFURT 13 
HOF-PIRK 32 

BJ.D OEIJmJ.USEN-lllllDEN 6 - K»!PTEIJ-DURACH 1 
BIELEFELD-VIBDEI.SBL. 5 7 
BOBB-HJ.NGELJ.R 37 61 
DIBSLUEB-SCHV. HBIDE 13 -
DORTIIUBD-VICKEDE 33 5 SAARLAND 164 ESSEB-J'IUELIIEil'I 88 74 
ILll'll'I-LIPPP.\IIESEN 6 -
KOEL!f-BUTZVEILERHOF 9 2 SAARBRUECKEN-EBSHEII'I 161 IURL-LOJifflJEHLE 27 55 
I'IOENCHENGLJ.DBACH 54 - SAARLOUIS-DUEREB 3 
I'IUEJ!STER-OSBABRUECK 144 1 000 
BmEil'I-HUESTEN 35 63 
PJ.DERBORII-J.HDEIJ 9 19 
SIEGERLllD 27 51 
STADTLOH:11-VEBl'II1'GJELD 22 57 
WEB~ROmEl!WJ.RDT 2 3 INSGESAJ'IT 2 160 

•) DARUNTER 318 STARTS UND 2 493 ZUSTEIGER, DIE II'! VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN NOCHl1ALS ENTHALTEN SIND. 
1) SEPTfflBER BIS DEZD'IBER 1973. 
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ZUf!TEIGER 

124 

4 
42 
78 

9 

----
9 

291 

38 
2 
6 

195 
21 
-

21 -
8 

238 

49 -
22 

165 
2 

2 094 

2 094 
-

6 347 



III. VERKEHRSLEISTUNGEN DEZ. 1973 

FLUEGE FLUG-KM PERSONEN-KM FRACHT-TKM POST-TKM 
VERKEHRSART 

ANZAHL 1 000 

VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIET ES 

LINIENVERKEHR 9 987 3 523 213 037 2 411 1 140 
GELEGENHEITSVERKEHR l 009 250 4 297 39 
UEBERFUEHRUNGSFLUEGE 380 100 

ZUSAMMEN 11 376 3 873 217 335 2 450 1 l'tO 

VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES - ABGANG 

LINIENVERKEHR 7 512 1 651 105 220 4 933 691 
GELEGENHEITSVERKEHR 2 't43 660 64 513 208 0 
UEBERFUEHRUNGSFLUEGE 261 74 

ZUSAMMEN 10 216 2 385 169 733 5 140 691 

VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES - ANKUNFT 

LINIENVERKEH~ 7 484 1 HO 91 791 4 669 651 
GELEGENHEITSVERKEHR 1 927 525 37 245 216 1 
UEBERFUEHRUNGSFLUEGE 703 l 9't 

ZUSAMMEN 10 114 2 359 129 036 4 885 652 

GESAMT VERKEHR 

LINIENVERKEHR 24 983 6 8l't 410 O't8 12 013 2 't82 
GELEGENHEITSVERKEHR 5 379 1 't36 106 055 't63 1 
UEBERFUEHRUNGSFLUEGE 1 34't 367 

INSGESAMT 31 706 8 617 516 103 12 475 2 483 

JAN. BIS DEZ. '>67 511 126 116 7 780 783 149 612 24 627 

VERKEHRS-

1 

JAN. 

1 

ANGEBOTENE 

1 

ANGEBOTENE AUSNUTZUNGSGRAD 
LEISTUNGEN BIS GESAMTKAPA- SITZPLATZ- IM PERS.- 1 VERKEHR 

VERKEHRSART GESAMT-TKM 11 DEZ. ZITAETS-TKM KM VERKEHR INSGESAMT 
1 JOO 0/0 

VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIET ES 

LINIENVERKEHR 1 24 855 331 592 43 470 378 498 57 58 
GELEGEIIHEITSVERKEHR 469 11 850 1 l't5 10 28't 41 40 

ZUSAMMEN 25 32'> 343 H2 't4 615 388 781 56 57 

VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES - ABGANG 

LINIENVERKEHR 1 16 l't5 197 003 27 711 187 93't 56 58 
GELEGENHEITSVERKEHR 6 659 108 156 8 754 78 900 82 76 

ZUSAMMEN 22 804 305 158 36 't66 266 834 63 62 

VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES - ANKUNFT 

LINIENVERKEHR 1 14 499 195 278 27 50't 185 657 49 52 
GELEGENHEITSVERKEHR 3 9'tl 108 'o23 1 030 62 597 58 55 

ZUSAMMEN 18 439 303 701 3't 535 2't8 25't 51 53 

GESAMT VERKEHR 

LINIENVERKEHR 55 'o99 723 873 98 686 752 088 54 56 
GELEGENHEITSVERKEHR 11 068 228 'o28 16 930 151 781 69 65 

INSGESAMT 66 567 952 301 115 615 903 870 57 57 

JAN. BIS DEZ. 952 301 1 675 569 13 2't6 624 59 57 

11 PKM PLUS FRACHT-TKN PLUS POST-TKM - (1 PKM J,1 TKN). 
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IV.PERSONENVERKEHR OEZ. 1973 

A. VERFLECHTUNG l NNERHALB DES euNOESGEBIETES 

1. ZU- IIZW. AUSSTEIGER NACH STr.ECKENHERKUNFTS- UNO STRECKl;NZJELFLUGPLAETZEN •I 

VON STRECKEN- NACH STRECKENZIELFLUGPLATZ 
HERK.-FLUGPL. HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC eER UH INSCESA!H 

HAMBURG 44 55 4 097 2 841 20 709 2 910 5 443 Zl 817 ,72 !>8 189 

HANNOVER 208 22 291 1 10 2"" 396 5 2 516 24 198 37 881 

BREMEN 151 224 31 1-H 7 362 29 4 196 12 134 

DUESSELDORF 3 624 444 9 9 14 194 3 046 6 7 617 14 174 524 43 717 

KOELN/BONN 3 934 3 130 2 13 6 473 395 869 5 985 10 937 149 28 890 

FRANKFURT 19 641 9 139 7 138 11 637 6 111 10 084 7 844 16 323 32 873 845 121 635 

STUTTGART 2 829 427 2 510 840 10 884 151 11 666 10 352 35 28 712 

NJERNBERG 3 13 901 a 461 9 172 5 403 114 15 013 

IIJENCHEN 5 582 l 833 30 8 188 5 230 16 135 9 171 13 819 11 51 008 

BERLIN 23 502 25 477 4 737 15 511 11 511 37 127 12 013 6 617 19 521 841 156 1164 

SONST .FLUGPL. 196 l l 413 177 111 9 143 24 5711 2 493 

INSGESAMT 59 668 37 617 12 100 42 763 27 775 132 477 29 029 1' ... 51 !173 131 341 2 791 556 606 

•I EINSCHL. U~STEIGER, v;L. METN. ERLAEUTERUNGEN. 

2. REISENDE NACH H~lllllJNFTS- UND ENDZIEtPlll&~EIII •t 

VON H II.KU 
FLUGPLATZ HAii J llllE DU AMT 

HAMBURG 45 46 3 720 2 615 lZ 197 3 110 521 5 056 21 695 313 49 396 

HANNOVER 130 22 137 5 2 810 l 031- - 111 2 1 .... 2-. 131 19 30 68b 

BREMEN 94 14 25 102 2 363 53„ 126 103 .. 191 11 8 270 

DUESSELOORF 3 341 400 13 11 5 211 2 9H 290 7 101 14 131 525 34 094 

KOELN/IIONN 3 343 9 75 2 13 1 424 369 1 016 5 154 10 906 149 22 460 

FRANKFURT 111 135 7 915 5 946 10 114 5 422 1 III 6 411 14 341 32 941 735 109 931 

STUTTGART 3 045 1 053 441 2 623 766 1 530 151 111 93 10 407 39 20 173 

NJERN8EllG 469 171 120 580 933 1 223 16 25 5 41 ... 116 9 074 

IIJENCHEN 5 459 1 959 655 7 891 5 132 9 530 12 147 13 941 32 44 758 

BERLIN 22 741 25 471 4 731 15 390 11 07 31 513 11 III 6 618 19 319 1144 150 068 

SONST. FLUGPL. 196 1 483 177 881 9 143 24 577 2 4-92 

INSGESAMT 56 960 37 067 12 035 40 965 26 663 68 8112 21 079 15 545 54 069 131 347 2 790 481 402 

•I Olf<IE UIISTEIGEllr VGL. METH. ERLAEUlERUNGEN. 
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IV. l'ERSONENVEIIKENA DEZ. 1973 

II. VBFLECHTUIS III VEIIIISUt .NT C.EIIETEII AUSSEIIHALI DES IIUMIESHIJ ETE S 

1. ZUSTEICöER NACH STIIECIIEIIHfllllUNFTSFLUc.PUETZEN UND STIIECIIBIZIELLAENDEIIN 

HAii HAJ BIIE NUE Nut IIEII UEII INSGESAMT 

DOii U.IIEIIIOI 350 17 367 
FINNLAND 1 321t 2112 2 293 80 21tl 4 220 
SC:HIIEDEN 1 ltl5 157 2 051t 21t2 677 .. 615 
NOIUIEC.EN 535 .. 62 232 37 lt23 5 30 l 328 
DAENEIIAAII 5 296 311 55 3 306 9 6 153 399 31tlt 1 930 17 803 
f.11 llltlTAHN 9 393 6 200 1 lt35 16 519 ,. 23' 21 200 3 621t 635 13 690 lt 755 82 687 
IIILAND 21t6 3011 200 75<, 
ISLAND 533 533 
Nl EDERLANDE. 6 11111 2 lt25 1 "16 9 981t 2 10<, 937 21 056 
IIELC.IEN 1116 6 .. 736 133 6 9911 535 953 10 181 
WXEIIIIUIIG 2 0"3 3 77 127 2 250 
FRANKREICH 3 696 526 133 6 1118 3 70<, 16 252 2 716 15 .. 362 2 020 39 612 
SPANIEN 7 272 6 ltlO 190 35 11911 .. 390 32 706 1 297 11911 7 662 7 793 111 116 
l'ORTUC.AL 9"1 91 3 313 222 1 0011 77 12 642 
NAUA 12 lt6 1116 .... ,. 
SCHIIEIZ 3 13't 1 1 110 1 391 l't 16't ,. 353 6 7 6't7 617 40 129 
OESTEIIIIEICH 1 130 2 11 1511 695 5 3 696 'tll5 17 171 
IT AllEN 903 3 923 1 610 16 276 1 886 5 'tOO 29 9911 
fölllECHBILAND 2 107 5 5 l't 1 2211 1 702 131 10 6112 
TUEIIIIEI 5 061 II lt21t 123 l't 8't't 5 758 17 035 21 07't 2 021 11 921 3 231 119 492 
JUliDSLAIIJEN 1 ltlt7 1 773 71 6 1"11 1 119 9 100 2 726 3 1"5 25 536 
UNG.AaN 71 1 769 695 2 535 
JSCHECHOSLOIII 152 67 2 C95 4 2 318 
IUIIAENJEN. 91 691 1 398 231 2 'tl8 
IULGAII l Eli 375 27 402 
l'OLEN 226 .. 2 602 2 1132 
SOIIJ ETUN 1111 1 605 66 1 671 

EUNll'A zus. 't7 7111 23 151 3 262 106 5118 22 960 192 230 lt6 616 5 171 66 653 20 096 535 292 

LUYEN 171t 174 
TUNESIEN 135 355 693 l 9118 ltltll 't't2 4 C61 
,ALHIIJEN 202 202 
IMRCllKO 1 725 232 2 21t9 13 4 219 
SENE&M. 330 330 
LJIEIUA 111 18 

'"""' lt98 't911 
TOliO 12't 12't 
NJCElllA 327 327 
KAIIEIUN 't99 't99 
ZAIIIE 17 17 
AEGYl'TEN 51 068 111 5111 655 
SUDAN 37 lt] 110 
AETHIOl'IEN 5'tl 5'tl 
UGANDA 19 15 31t 
KENIA 25't 21 2 5"6 't23 3 2't't 
TANSANIA lt6 115 161 
IIMIIIITIUS 365 365 
SUEDAFIUU 51 3 601 3 659 

AFIIIIIA zus. 135 355 2 690 -3&2 l't 631 't66 1 569 20 2011 

IIANADA .. ltl7 „ 'tl7 
VEII STAAT 0 560 179 6" 510 't5 HII 't36 2 006 331 't9 2'tl 
VEII STAAT 1111 3 2 125 2 128 
NEll lltO 122 3 056 3 171 
HmHIUMS III 22 llt3 865 
l'AIIMA 12 12 
JMIAJIIA 101 101 
CUIIAUD 15 15 
TIIINID.U.TOII 10 10 
VENEZUELA lt94 49't 
SUIIINM 8 8 
IAASILJEN 2 lt3't 33 13 2 550 

"'"""''' 16 15 101 
UIWGU.W 77 17 
All GENT INJ EN 261 107' 3&8 
KOLUIIIIIEN 389 3119 
ECUAOOII 213 213 
l'EIIU 435 't35 
IIOLIVIEN 1"2 142 
CHJLE 310 II 3lf. 

AIIIEUIIA zus. 563 179 .,. 65't 62 213 5111t 2 lO't 331 66 71,9 

ZYPEIIN 107 3't2 5 l't 126 66 1 155 
LIBANON 1 372 11 375 1 758 
ISRAEL 110 2 't27 620 3 157 
JOIIDANIEN 311 311 
SYIIIEN 59 112 171 
IIIAK lllt 116 200 
IUN 1 617 620 2 237 
KUIIAIT 20't 20't 
UHIIEIN 65 65 
SAUDIAAAII 't02 39 't41 
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IV. PERSONENVlRKEHR CEZ. 1973 

B. VERFLECHTUNG IM VERKEHR ~IT GE8ItTEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

l. ZUSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTSFLUGPtAElZEN UNO STRECK ENZ I FLLAENDERN 

NACH TR EN- VON STRcC~ENHERKUNFTSFLUGPLA Z 
ZIELLANO HAM HAJ BRE DUS CGN Fl<A STR NUE MUC BER UEB 1 NSGESAMT 

V.A. EMIRATE " 4 
PAK IST AN 679 679 
AFGHANI ST AN 221 221 
INDIEN 3 383 3 38~ 
SRI LANKA l 091 l 091 
THAILAND 193 4 718 4 911 
SINGAPUR 51tl 541 
INDONESIEN 111 111 
PHILIPPINEN 280 280 
HONGKONG 810 810 
JAPAN 523 518 2 041 

ASIEN zus. 630 535 110 20 lt4l 137 918 23 771 

MJSTRALIEN 438 438 

AUSTR.-OZ .ZUS. l lt38 lt38 

INSGESA~T 49 116 24 392 3 l.62 109 877 24 036 291 023 47 873 5 171 72 244 20 43't 647 478 

2. AUSSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTSLAENDERN UND STRECKENZIELFLUGPLAETZEN 

V N ST ECKEN-
HERKUNFTSLAND INSGESAMT 

DDR U.BERIOI 51 296 5 352 
FINNLAND 035 547 121 2 703 
SCHWEDEN 719 53 57 55 12 380 5 196 5't8 4 025 
NORWEGEN 1 076 64 268 31 1 't39 
OAENEHARK 4 ltl8 356 lt9 3 387 85 6 063 501 't53 2 't72 17 78't 
GR BRITANN 8 718 't 694 621 15 376 4 026 19 393 3 724 1 569 2't 521t 't 69't 88 339 
IRLAND 114 192 527 833 
ISLAND 251 251 
NI EDERL AN OE 5 8't2 665 447 l 9 383 " 659 7"7 22 71t4 
BELGIEN 78" 6 4 829 183 6 809 576 l 189 10 380 
LUXEMBURG 2 2 093 2 77 l't 2 188 
FRANKPEJCH 3 213 658 llt3 5 906 3 52!> 14 277 2 580 4 't50 l 738 36 't90 
SPANIEN 4 418 3 713 302 15 878 2 292 16 498 " 308 580 " lt5't " 662 57 105 
PORTUGAL ll't 20 l 158 692 3 988 19 5 991 
MALTA 50 111 161 
SCHWEIZ 2 591 2 7 't53 842 12 127 3 732 7 277 487 3't 511 
OESTERREICH l l 018 2 10 41t3 78't 2 3 237 252 15 739 
HAUEN 559 3 081 40't 13 013 1 "32 " 293 23 782 
GRIECHENLAND l 354 4 393 836 15 l ~35 6 7 939 
TUERKEI l 182 3 151 7 828 015 6 097 3 375 526 " 973 1 5't0 29 687 
JUGOSLAWIEN 211 152 l 327 3 4 017 3'tll 5 l 559 8 222 
UNGARN 142 1 311 375 1 828 
TS CHECHOSLOW 11 65 62 1 802 2 1 , 9"2 
RUMAENIEN 3 198 36 1 360 103 1 700 
BULGAR! EN 428 65 't93 
POLEN 136 2 333 2 469 
SOWJETUNION 2 010 2 010 

EUROPA zus. 35 C.28 12 783 2 930 67 238 l't 476 1"1 562 22 205 3 3't6 67 399 H 140 381 107 

LIBYEN 292 292 
TUNESIEN 113 't5 27't 077 133 162 1 804 
ALGERIEN 151 151 
MAROKKO 379 890 95 2't7 611 
SENEGAL 143 143 
LIBERIA 6 6 
ELFENBEIN-K 1 1 
GHANA 295 295 
NIGERIA 589 589 
KAMERUN 368 368 
ZAIRE 114 8't 
ANGOLA 10 10 
AEGYPTEN 638 7 168 813 
SUDAN 71 29 100 
AETHIOPI EN 317 317 
UGANDA 40 16 56 
KENIA 57 944 1"3 2 14't 
TANSANIA 73 29 102 
MAURITIUS 287 287 
SUEOAFRIKA 3 794 3 794 

AFRIKA zus. 113 45 717 11 063 2211 7 79't 12 967 

f 
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IV. PERSONENVERKEHR CEZ. 1973 

B. VERFlECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

2. AUSSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTSUENDERN UNO STRECK ENZ I El fLU6PLAETZEN 

VON ST"ECKEN-
HERKUNFTSLAND HA H J NUE MUC BER UEB INSGESAIH 

KANADA 5 560 5 560 
VER STAAT O 173 179 236 722 37 989 185 3 436 42 920 
VER STAAT W 29 l 964 1 993 
MEXIKO BB 2 230 2 318 
HONDURAS BR 18 528 546 
PANAMA 2 2 
JAMAIKA 122 122 
QJRACAO 61 61 
TRINID.U.TOB 7 7 
VENEZUELA 464 "64 
BRASILIEN 2 "52 313 2 765 
PARAGUAY 60 27 B7 
URUGUAY 411 48 
ARGENTINIEN 712 30 7"2 
KOLUMBIEN 234 234 
ECUAOOR 145 145 
PERU 507 507 
BOLIVIEN ., ... 74 
CHILE 1,65 8 673 

AMERIKA zus. 202 179 236 828 52> 824 185 3 814 59 268 

ZYPERN 8 143 182 2 28 363 
LIBANON 222 336 558 
JSllAEL 280 451 731 
JO"DANI EN 221 221 
SYRIEN 124 210 334 
IRAK 93 73 166 
IRAN 871 10 790 2 671 
KUIIAIT 183 183 
SMJOIAIIAB 364 5 58 427 
V.A. EMIRATE 182 182 
PAKISTAN 307 307 
AFGHANI ST At! 39 39 
INDIEN 9"8 948 
SRI LANKA 22 22 
THAILAND 3 864 3 864 
MALAYSIA 7 1 
SINGAPU" 920 921) 
INIIONES I EN 143 143 
PHILJPP INEN 86 - So 
HONGKONG 820 820 
JAPAN 962 2 223 3 185 
IUlllEAoS- 1'3 163 

ASIEN zus. 970 143 163 16 101 2 15 946 1.9 340 

MJSTRM.IEN 45„ 1 45" 

MJSTR.-oz.zus. 45" 454 

INSGESAMT 36 313 13 007 2 930 68 334 15 467 224 004 22 620 3 368 73 953 14 1',0 474 130 

3. REISENDE NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

BER UEB 1 NSGESAMT 

DD" U.BEIUOI 350 17 367 
FINNLAND 1 232 24 292 405 1 935 152 30 405 67 4 5"2 
SCllfEDEN 1 845 115 161 095 l'tl 2 C41 241 3"0 969 113 7 061 
NOIIWEGEN 1 733 28 65 507 7l 454 ao 4" 203 48 3 233 
DAENEMA"K 2 201 141 57 1 556 110 52::1 606 437 1 622 304 11 557 
GR IIRITANN 9 385 6 056 2"4 15 750 3 776 2(; 508 3 626 862 13 381 " 830 80 'tl8 
IRLAND 85 39 33 348 69 363 55 32 276 2 l 302 
ISLAND 3 2 1 552 7 l.? 11 4 7 599 
NI EOERLANDE 4 154 84 368 749 " 6 254 710 356 2 02't 107 15 810 
BELGIEN 1 130 146 112 577 95 4 551 774 227 l 213 312 9 137 
LUXEMBUIIG 156 52 36 4" 7 1 380 34 37 202 227 2 175 
FRANKREICH 3 431 922 572 5 207 2 975 11 CO't 2 611 575 4 371 1 983 33 651 
SPAHI EN 9 177 8 014 287 37 540 5 231 26 587 8 Oll 483 8 236 8 239 113 805 
PORTUGAL l 543 216 297 4 167 499 4 792 l 116 145 545 118 13 438 
MALTA 31 30 5 97 60 203 44 6 ?58 734 
GlllllALT AR 2 2 
SCHWEIZ 2 781 708 370 6 942 111 8 425 2 106 451 5 293 951 30 138 
OESTERREICH 698 376 152 l 995 529 8 404 788 104 2 450 965 16 461 
ITALIEN 1 655 902 378 5 120 2 007 11 013 2 117 330 4 140 576 28 238 
GRIECHENLAND 492 309 149 2 638 432 3 668 l 606 150 l 687 241 l-1 372 
TUERKEI 5 240 8 483 170 15 092 5 951 ' 16 623 21 235 2 104 11 685 3 273 89 856 
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IV. PERSONENVERKEHR DIZ. 1973 

B. VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GE&IET[N AUSSERPALB CES BUNDESGEBIETES 

3. REISENDE NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENCZIELLAENDERN 

NACH ENOZ IEL- VON H RKUNFTSFLUGPLATZ 
LAND HAM HAJ BRE ous CGN FRA M 8 R AMT 

JUGOSLAWIEN 1 703 1 906 161 6 826 308 8 ]68 2 960 ...... 2 835 48 25 959 
UNGARN 201 86 20 315 133 1 <70 1"6 18 <'>56 8 2 853 
ALBANIEN 1 1 2 
TSCHECHOSLOtol 87 "7 37 348 161 l 't47 56 23 69 6 2 281 
RUMAENIEN 58 140 18 836 99 l 156 58 15 29't 6 2 680 
llULGARI EN 40 13 7 59 23 30't ... 17 81 1 5't9 
POLEN 240 46 31 26" 153 889 199 30 16" 7 3 023 
SOWJETUNION 63 14 30 105 101 191 172 13 110 3 l 802 

EUROPA zus. 49 365 28 899 5 761 109 372 25 458 148 182 49 520 8 877 c,3 176 2" 435 513 O't5 

LIBYEN 10 18 9 25 H 19't 1" 4 23 331 
TUNESIEN 216 403 26 885 99 813 504 15 491 56 4 508 
ALGERIEN 29 17 1 98 64 240 23 8 35 13 528 
MAROKKO 93 36 19 923 296 2 206 65 9 67 31 4 745 
MALI 40 1 4 8 5 3 61 
SENEGAL 9 2 8 8 306 6 1 21 3 364 
GAMBIA 2 2 5 ... 3 16 
GUINEA PORT 4 4 
SIERRA LEONE 4 3 1 2 1 11 
LIBERIA 19 1 1 27 1 15 15 2 3 84 
ELFENBEIN-K 11 1 2 14 18 70 9 20 146 
OBERVOLTA 1 4 1 3 9 
NIGER 2 1 ... 
TSCHAD l 2 l 2 lt, 3 25 
GHANA 95 7 6 48 22 368 14 3 50 4 617 
TOGO 4 1 1 129 2 6 143 
DAHOME 5 22 1 1 29 
NIGERIA 72 11 6 38 28 251 22 12 53 22 515 
KAMERUN 5 6 3 5 512 1 9 541 
ZENT AF REP 4 6 10 
GABUN 7 3 1 1 2 15 
KONGO VR l 1 1 1 2 6 
ZAIRE 13 3 12 l 61 4 3 ... 101 
ANGOLA 1 1 13 4 3 22 
AEGYPTEN 60 14 15 75 132 958 32 15 555 2't l HO 
SUDAN 15 2 7 17 35 7 52 2 137 
AFAR-i.l 1-GEB 1 4 13 6 2't 
AETHIOPIEN 28 7 4 15 18 520 26 3 39 7 667 
SOMALIA 2 2 ... 
UGANDA 2 1 4 4 9 1 1 16 311 
KENIA 137 30 19 343 48 2 l9't 41 13 621 12 3 458 
IIUNDA 1 3 1 ... ... 13 
IIUIIUNDI 1 2 1 ... 
TANSANIA 5 6 2 27 5 9 3 6 ll't 3 111·0 

SAMBIA 4 5 3 72 ... 2 14 lO't 
MALAWI 1 1 
MOSAMBIK 2 2 1 1 6 
MADAGASKAR 1 2 5 3 3 1 l 3 19 
REUNION 2 2 
RHODESIEN 5 1 5 10 9 1 7 311 
MAURITIUS 25 1 6 8 ::!35 17 8 10 2 'tl2 
SUEDAFRIKA 270 138 79 3l't 169 2 :ö65 265 60 't97 63 't 220 

AFRIKA zus. 186 717 201 3 9l't 1 024 12 750 101 171 2 732 2't6 2't O't2 

KANADA 359 182 120 't28 212 3 205 27" 60 ......... 190 5 474 
VER STAAT 0 l 814 683 523 1 219 1"2 't2 6011 2 878 't27 3 992 606 57 892 
VER STAAT w 198 111 101 225 145 3 512 332 207 'tll3 73 5 387 
MEXIKO 79 61 31 60 173 2 866 77 20 91 29 3 'tll7 
GUATEMALA 6 6 2 4 59 4 3 9 93 
HONDURAS REP 3 1 1 5 
HONDURAS BR 47 9 5 61 40 709 26 19 51 7 974 
El SALVADOR ... 1 5 6 5 21 
NICARAGUA 1 1 7 9 
COSU RICA ... 1 3 2 1 1 12 
PANAMA 12 2 1 16 4 2 1 38 
JAMAIKA 13 6 27 12 62 11 15 l't7 
HAITI REP 2 2 
WEST INDIEN 11 7 3 17 5 7 3 7 61 
GUADELOUPE 17 2 18 20 1211 11 25 9 230 
CURACAO l 11 8 21 
DOMINIK REP ... 2 5 2 35 4 52 
TRINID.U.TOB 5 2 6 8 2 II 32 
KUBA ... 2 2 15 3 26 
VEN1:ZUELA 66 13 15 66 22 347 34 12 64 12 651 
GUYANA l 1 
SURINAM . l 2 7 1 11 
BRAS !LIEN 150 ...... 29 178 94 2 022 161 33 329 53 3 093 
PARAGUAY 5 3 5 1 97 3 15 129 
URUGUAY 8 6 8 76 6 1 2 107 
ARGENTINIEN 60 8 16 62 63 l"" 141 17 46 '1 564 
KOLUMBIEN 33 5 14 28 17 3C3 15 9 18 17 459 
ECUADOR 7 1 12 12 211 7 1 7 264 
PERU "1 12 5 52 24 283 26 2 37 14 "96 
BOLIVIEN 4 5 1 24 5 114 1" 13 3 183 
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IV, PERSONENVERKEHR DEZ, 1973 

B, VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

3, REISENDE NACH HERK~NFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

NACH ENDZIEL- vo HERKUNFTSFtUGFLATZ 
LAND HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER UEB IN~GESAMI 

CHILE 30 11 28 16 279 19 · 3 31 7 425 

AMERIKA zus. 2 990 178 889 2 518 2 036 58 095 4 085 814 5 704 2 037 81 346 

ZYPERN 122 5 4 376 37 521 134 2 92 6 1 299 
LIBANON 73 16 7 66 47 1 C 15 45 26 342 14 1 651 
ISRAEL 124 32 23 2 55 235 1 864 172 13 707 201 3 626 
JORDAN! EN 2 2 1 4 311 3 32 355 
SYRIEN 10 2 2 1 3 53 11 125 2 209 
IRAK 8 6 4 17 9 108 5 1 82 240 
IRAN 184 37 30 114 82 337 67 29 452 20 2 352 
KUWAIT 13 1 11 1 160 3 2 5 2 206 
BAHRE IN 3 1 72 1 3 80 
KATAR 5 5 
SAUDIARAB 11 11 9 14 17 463 6 2 52 7 592 
JEMEN 1 1 
JEMEN DEM VR 2 2 
OMAN 4 4 1 9 
V, A, EM !RATE 3 1 35 2 2 43 
PAKISTAN 17 2 5 18 9 646 2 3 22 724 
BANGLADESH 3 2 1 2 17 1 5 4 35 
AFGHANISTAN 1 1 3 2 223 5 2 237 
INDIEN 89 30 22 114 l4J 3 on 93 16 138 67 3 801 
NEPAL 2 26 2 30 
SRI LANKA 9 5 6 7 6 110 5 4 33 185 
BIRMA 1 1 2 3 4 15 26 
THAILAND 72 8 7 269 27 4 564 28 2 93 20 5 090 
LAOS 3 3 
KHMER REP 1 2 
VIETNAM, S- l 8 l 2 12 
MALAYSIA 4 2 2 3 25 2 1 3 42 
SINGAPUR 32 12 7 30 8 505 6 2 37 12 651 
IN DON ES JEN 29 4 3 9 11 134 7 1 24 1 223 
PHILIPPINEN 18 1 12 20 325 4 l 8 l 390 
HONGKONG 30 6 12 30 15 657 14 9 31 11 815 
CltlNA, TAIWAN l't 2 7 10 4 9 8 5 59 
JAPAN 650 29 16 403 113 1 543 80 44 129 95 3 102 
KOREA,S- 4 1 49 3 4B 3 5 113 
CHINA VR 21 2 4 27 

ASIEN zus. 530 214 184 803 836 18 987 689" 182 2 453 459 27 237 

AUSTRALIEN 116 27 22 87 44 198 56 14 115 53 732 
NEUSEELAND 12 2 4 8 1 14 7 1 10 59 
OZ EANIEN 8R 2 1 l 4 
NEUKALEOON 1 5 6 
POLYNES FR 1 3 3 7 

AUSTR,-OZ ,ZUS, 130 29 26 95 50 218 67 15 125 53 808 

INSGESAMT 55 201 31 037 7 061 117 702 29 ~04 239 132 55 462 11 059 74 190 27 230 647 478 

C, REISENDE IM PAUSCHALFLUGREISEVERKEHR NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN •I 

NACH ENDZ,-LAND VON HERKUNFT~ FLUGPLATZ 
8ZW. FLUGPLATZ HAM hAJ GN FRA R NUE MUC BER UEB INSGESAMT 

INNERHALB DES 
BUNDESGEBIETES 759 420 593 003 60 13 309 3 157 

FINNLAND 182 18 7 80 184 633 
DAR, HEL 182 187 80 184 633 

SCHWEDEN 21t2 50b 748 
DAR, STO 177 380 557 

NORWEGEN 52 21 37 30 140 
DAENEMARK 52 344 914 1 310 

DAR. CPH 344 858 1 202 
GR BRIT ANN 463 2 398 B 2 142 659 927 6 588 575 15 831 

DAR, LON 47 531 79 1 381, 388 3 914 17 6 362 
MAN 140 371 178 689 
*GB 416 867 75(, 659 399 2 140 380 8 617 

ISLAND 533 533 
DAR, *IS 533 533 

NIEDERLANDE 64 52 116 
LUXEMBURG 77 77 
FRANKREICH 53 98 168 79 398 
SPAN! EN 6 ü52 5 879 790 28 320 3 682 10 7l4 4 906 777 5 809 7 H3 74 612 

DAR, MAD 435 369 114 918 
PMI 434 368 413 7 290 302 2 026 027 213 096 729 17 898 

*I VGL, •ETH, ERLA~UTERUNGE~, 

- 20-



IV. PERSONENVERKEHR DEZ. 1973 

C. REISENDE IM PAUSCHALFLUGREISEVERKEHR NACH HERKIJNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN *I 

NACH N .-LAND VON HERKUNFTSFLUGPL AT.l 
BZW. FLUGPLATZ HAM HAJ IIRE DU C.GN FRA STR NUE MUC BER UEB 1 NSGESAMT 

DAR. AGP 319 lt05 65 2 956 280 51t5 602 501 5 673 
IBZ lt60 356 930 lt50 39 2 l35 
LPA 2 721 2 337 312 9 327 250 " 109 1 657 lt33 2 323 3 122 27 591 
TC! 1 111 1 175 " 813 850 l 890 l 358 131 l 702 2 071 15 108 
ALC 882 176 606 l 66" 
*SP 117 687 987 223 73 145 3 232 

PORTUGAL 375 385 738 77 2 575 
DAR. OPO 250 567 817 

•PT lt20 738 158 
MM.TA 12 lt6 186 21tlt 
SCHWEIZ 23 16 617 656 

DAR. ZRH 617 617 
OESTEAREICH 97 lt85 582 
ITALIEN 501 330 125 281 237 

DAR. ROM ltltO 222 125 198 985 
GRIECHENLAND 123 131 251t 
TUERKEI 56" 86 397 70 51 2 561t 560 " 29l 

DAR. IST lt39 86 397 70 51 2 561t 560 " 167 
JUGOSLAWIEN 67 1 521t 181 391 137 275 2 575 

DAR. ZAG 9 1 221t 130 83 275 1 721 
UNGARN 91t 91t 
TSCHECHOSLOW 103 103 
RUMAENIEN 91 517 156 126 897 

DAR. *RU 98 lt09 17 77 601 
SOWJETUNION 66 66 

EUROPA zus. 8 l21t 6 056 790 36 105 lt 350 15 139 6 163 2 31tl 17 685 11 120 107 973 

TUNESIEN 135 355 693 685 ltlt8 171t 2 lt90 
DAR. TUN 135 355 286 268 lt"8 53 1 51t5 

OJE 229 2'Jl 121 551 
MAROKKO 329 lt72 801 

DAR. *MA 271t "72 7"6 
KAMEIWN lt99 lt99 
KENIA 25" 222 66 51t2 

DAII. NBO 11tlt 11tlt 
MIIA 2 5" lt78 66 798 

SONST .LAENDER 9 9 

AFRIKA zus. 135 355 1 276 2 8117 lt"8 2..0 5 31tl 

VER STAAT 0 326 326 
DAR. CHI 317 317 

MEXIKO 2 113 2 113 
DAR. MEX lt63 "63 

ACA 1 650 650 
HONDURAS III!. 313 313 

DAR. NAS 161 161 
*HI 152 152 

BRASILIEN 623 62J 
DAR. lllO 623 623 

AIIElllKA zus. 3 375 3 375 

ZYPERN 216· 126 ltl2 
DAR. NJC 2116 126 ltl2 

Slll LANKA 1 039 1 039 
DAll. CMII 1 039 1 039 

THAILAND 2 753 2 753 
DAR. IIKK 2 753 2 753 

ASIEN zus. 216 3 792 126 " 201t 

INSGESAl'IT 9 Oll 6 131 1,0 38 260 4 350 26 196 6 897 2 351t 18 23" 11 120 121t 050 

*I VGL. ~ETH. ERLAEUTERUNGEN. 

- 21-



GEGENSTAND 
DER 

NACHWEISUNG 

VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEB. 
VERSAND - EMPFANG 

VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB 
DES BUNDESGEBIETES VERSAND 

EMPFANG 
DURCHGANGSVERKEHR 

GEBROCHENER D1...1WHGANGSVERKEHR 
UNGEBROCHENER DURCHGANGSVERKEiffi 

GESAMTVERKEiffi 

V. GUETERVERKEHR DEZEl'!BER 1973 
A. ENTWICKLUNG DES GUETERVERKEHRS 

BERICHTS- VORMONAT VORJAHRES-
MONAT MONAT 

TONNEN 

HAUPTVERKEEIRSBEZIEHUNGEN 

1 654, 3 1 737,6 1 733,5 

12 731,9 13 441,7 12 528,2 
11 624,0 12 258,5 11 856,7 

6 143, 7 6 174,1 4 399,1 
3 170,6 3 774,5 3 589,7 

35 324,5 37 386,4 34 107,2 

JAHRESTEIL 

JANUAR JANUAR 
BIS BIS 

DEZ. 1973 DEZ. 1972 

21 523,0 23 333,2 

147 925,1 139 552,4 
140 552,6 124 810,0 

60 756,1 48 279,0 
42 993, 3 44 876,1 

413 750,1 380 850,7 

BEFOERDERUNG NACH GUETERABTEILUNGEN DES GUETERVERZEICHNISSES 1 ) 

LANDWIRTSCH. ERZ. U. AE. 2 869,9 2 374,5 3 676,0 30 268,4 30 125,4 
AND. NAHRUNGSMITTEL 711,6 705,3 696,9 7 587,8 6 046,0 
FESTE MIN. BRENNST. 0,5 2,2 2,2 
MINERAI.OELERZGN. U. AE. 11,2 51,4 8,5 289,8 198,2 
ERZE, MET.ALLABFAELLE 0,8 0,2 8,0 13,4 35,9 
EISEN, NE-METALLE 162,2 163,2 137,2 1 839,6 1 487,6 
STEINE U. ERDEN 43,6 25,1 34,9 437,2 301,6 
DUENGEMITTEL 0,1 0,3 1,6 6,0 8,7 
CH»I. ERZEUGNISSE 1 486,9 1 577,7 1 230,3 17 652,5 14 205,5 
AND. HALB- U. FERTIGERZ. 20 926,2 22 298,5 18 258,6 239 318,5 212 415,5 
BES. TRANSPORTGUETER 5 940,8 6 415,8 6 465,5 73 341,2 71 148,0 

ZUSAMMEN 32 153,9 33 611,9 30 517, 5 370 756,8 335 974,9 

ANTEIL DER GUETERABTEILUNGEN AM GESAMTVERKEHR IN ~1) 
LANDWIRTSCH. ERZ. U. AE. 8,9 7,1 12,0 8,2 9,0 
AND. NAHRUNGSMITTEL 2,2 2,1 2,3 2,0 1,8 
FESTE MIN. BRENNST. o,o o,o 0,0 
MINERALOELERZGN. U. AE. o,o 0,2 o,o 0,1 0,1 
ERZE, MET.ALLABFAELLE 0,0 o,o o,o 0,0 o,o 
EISEN, NE-METALLE 0,5 0,4 0,4 0,5 0,4 
STEINE U. ERDEN 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1 
DUENGEMITTEL o,o o,o 0,0 o,o 0,0 
CHEM. ERZEUGNISSE 4,6 4,7 4,0 4,8 4,2 
AND. HALB- U. FERTIGERZ. 65,1 66,3 59,8 64,5 63,2 
BES. TRANSPORTGUETER 18,5 19,1 21,2 19,8 21,2 

ZUSAMMEN 100 100 100 100 100 

BEFOERDERUNG AUSGEWAEHI1TER GUETER 1 ) 2) 
SCHNITTBLUMEN (T.A. 099) 1 300,9 995,8 1 345,4 10 061,3 10 372,8 
KRAFTFAHRZEUGE (T.A, 910) 1 368, 3 1 449,6 892,4 14 842,7 11 412,1 
EI,lXTROERZGN. (931) 3 621,3 3 638,1 2 884,7 35 591,7 28 598,8 
BUEROMASCHINEN (T.A. 939) 1 669,1 1 722,6 1 414,4 18 161,4 13 809, 7 
SONST.N.EL.MASCH.ANG.(T.A. 939) 4 741,5 4 935,2 4 247,0 56 346,2 49 280,7 
GARNE, GEWEBE U • .lE. (962) 1 154, 7 1 298,3 1 215,0 14 672,5 15 000, 5 
BEKLEIDUNG (T.A. 963! 1 123,4 1 366, 3 861,9 14 649,8 12 874,5 
DRUCKEREIERZGN. (974 1 769,0 2 015,4 1 679,3 23 788,7 24 238,7 
FEINMECH.,OPT.ERZGN. (T.A. 979) 964,1 859,9 833,0 10 007,8 8 662,1 
SAMMELGUETER U.A. (999) 5 821,4 6 261,5 6 353,0 71 682,5 69 441,1 
UEBRIGE GUETER 8 620,2 ,9 069,2 8 791,4 100 952,2 92 283,7 

ZUS.AMMEN 32 153, 9 33 611,9 30 517,5 370 756,8 335 974,7 

ANTEIL DER AUSGEW.AEHLTEN GUETER AM GESAMTVERKEHR IN ~1)2) 
SCHNITTBLUMEN (T.A. 099) 4,0 3,0 4,4 2,7 3,1 
KRAFTFAHRZEUGE (T.A. 910) 4,3 4,3 2,9 4,0 3,4 
ELEKTROERZGN. (931) 11, 3 10,8 9,5 9,6 8,5 
BUEROMASCHINEN (T.A. 939) 

939) 
5,2 5,1 4,6 4,9 4,1 

SONST.N.EL.MASCH.ANG.(T.A. 14,7 14,7 13,9 15,2 14,7 
GARNE, GEWEBE U.AE. (962) 3,6 3,9 4,0 4,0 4,5 
BEKLEIDUNG (T.A. 963! 3,5 4,1 2,8 4,0 3,8 
DRUCKEREIERZGN. (974 5,5 6,0 5,5 6,4 7,2 
FEINMECH.,OPT.ERZGN. (T.A. 979) 3,0 2,5 2,7 2,7 2,6 
SAMMELGUETER U.A. (999) 18,1 18,6 20,8 19,3 20,7 
UEBRIGE GUETER 26,8 27,0. 28,8 27,2 27,5 

ZUSAMMEN 100 100 100 100 100 

1) OHNE UNGEBROCHENEN DURCHGANGSVERKEHR. - 2) GUETERGRUPPEN BZW. TEILE AUS GUETERGRUPPEN. 
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ZU-(+) BZW. 
ABNAHME(-) 
BERICHTSJAiffi 

GEGEN VORJAiffi 

cf, 

7,8 

+ 6,0 
+ 12,6 

+ 25,8 
4,2 

+ 8,6 

+ 0,5 
+ 25,5 
± 0 
+ 46,2 
- 62,7 
+ 23,7 
+ 45,0 

31,0 
+ 24,3 
+ 12,7 
+ 3,1 
+ 10,4 

3,0 
+ 30,1 
+ 24,5 
+ 31, 5 
+ 14,3 

2,2 
+ 13,8 

1,9 
+ 15,5 
+ 3,2 
+ 9,4 
+ 10,4 



v. GUETERVERKEHR DEZ. 1973 

11. GUETERVERKEHR NACH HAUPT II EltKEHRS IIEZ I EHUNGEtol 

1. GUETERHAUPTGRUPPEN Ui'ID GUETERUTEILUNGE•'I •I 

TONNEN 

GESAII VER-
NR. GUETERHAU~TGII.UPPE KEHR [)!NE DUltCHGANGS-

GUETE!UIITEILUNG DURCHGANGS- VEltKEHR 11 
VERKEHR 

00 LEIIENDE TIERE 3,8 81,8 31,0 ll6,6 10, 5 127,1 811,3 303, 1 672,2 
01 GETltE1DE 0,7 0,3 1,0 o, 3 1, 3 0,7 8,9 2 ,7 
02 KARTOFFELN O,O 0,5 0,5 0,0 0,5 0,0 3,1 0,6 
03 FRUECHTE, GEP'IUESE 16, l 17, 7 621,b 655,4 318, 5 973, 9 528, l 13 057,5 8 358,7 
04 TEXTILE ROHSTOFFE 0,0 3,7 71,1 7,,,9 o, 6 75,5 60,7 6„1,2 5511 ,1 
05 HOLZ UNO KORK 0,0 o,o o,,, o,,, o, 0 0,4 C,3 12,9 3,3 
06 ZUCKERltUEIIEN 0,4 0,1 
09 PFL,U,TIER.ROHST.ANG 96,6 53,3 235 ,2 3115,1 306, 1 691,2 920,9 15 241,4 7 "90,11 

LANDWIRTSCH.ERZ,U,AE zus 116,6 157,3 960,0 2 233,9 636, 0 2 1169,9 599,0 30 268,4 17 011.6,6 

ll ZUCKER 1,0 1,4 2,,, 2,4 1,0 15,9 7,,, 
12 GETRAE~'(E 1,2 15 ,8 211,8 „5,11 5, 9 51, II 24,7 346,l 1112,9 
13 ltolD.GEtolUSSP'I ITTEL U.A 1,9 29,0 „5,9 76,9. 21," 911,3 „0,6 l 107,11 430 ,5 
14 FLEISCH,EIER,MILCH 13,5 1111,9 194 ,11 297,2 2111, 5 515, 6 275,5 5 734.7 2 1175,6 
16 GETREIDE U.AE.EltZGN. ,,,8 3,3 25,9 34, 1 O, II 34, II 1"' 0 261,0 75 ,O 
17 FUTTERMITTEL 0,6 0,6 3,6 4, II O, 3 5, 1 D,4 73,5 6,6 
111 DELSOTEfll, FETTE ANG. O,O 0,5 2,0 2,5 1, 1 3, 5 0,1 „11,7 17,,, 

AND.NAHRU'IIGSN ITTEL ZUS 22,0 139,l 302,5 463,6 2„11, 0 711,6 356,9 7 5117,11 3 595 ,3 

21 STEJ'll{OHI. E,-IIR 111:ETTS 0,1 O, 1 0,1 1,4 1,1 
22 IIRAUN(OHL E U.A., TORF 0,0 0,0 o, 3 O, 3 0,3 0,7 0,4 
23 KOKS 0,2 o,o 

FESTE MIN.IIRENNST. zus 0,1 0,1 o, 3 0,5 0,3 2,2 1,6 

31 ROHES ERDOEL 2,2 1,7 
32 KltAFTSTJFFE,HEIZOEL 1,0 0,3 O,b 1,9 0,6 2, 5 1,11 47,7 33,4 
33 NATUlt-,ltAFFli'IEltJEGAS 0,1 0,9 0,0 1, l O, 2 1, 2 0,2 39,1 32 ,4 
34 Ml!iEltALOEl ERZGN.ANG. 1,9 1,4 2,3 5,6 2,0 7, 5 3,9 200,11 l"·" 

l'IINEltALOEl EltZGN.U.AE zus 3,0 2,b 2,9 11,5 2, 7 11,2 5,9 2119,11 211,9 

41 EISE!iERZE o,o O,l o, l O, l 0,6 0,5 
45 NE-l'IETALL ERZE o,o 0,1 O, l O, 0 0,1 O, 1 11,0 5,9 
46 EISE~-,STAHLAIIFAELLE 0,6 0,6 0,6 1,11 0,1 

ERZ E,NET Al.LAIIFAELLE zus 0,0 0,2 0,2 0,6 O, II 0,6 13,4 7 ,1 

51 ROHE ISE'l,-STAHL 0,6 O,,, 1,0 O," 1, 4 1,0 19,2 10,2 
52 STAHLHAL IIZ EUG 0,6 11,6 3,,, 12, 7 11, 0 23, 7 15,9 225,3 122,9 
53 STAll-,FOR~STAHL U.A. O,O 3,1 2,9 6,0 0, 1 6, 1 1,11 60,6 26,7 

5" STAHL IIL ECH, IIA!iDSTAHL 0,2 7,5 1,5 9,2 0,11 10,0 4,9 42,5 29,3 
55 ROHltE, GIESSERE IEltZGN 1,2 16,6 1",3 32,1 4, 1 36,9 21,7 590,3 376,l 
56 NE-IIETALL E,-HALIIZEUG 2,3 37,6 20,4 60,3 23, II 14, 2 57,11 901,7 „7',7 

EISE!i,NE-UTALLE zus ,,,5 7,,,0 42,9 121,3 "0.9 162, 2 103,l 1139,6 0"1,9 

61 SAND,X IES, 11 ll'IS, TON 0,4 0,0 0,7 1.1 o, 2 1, 3 0,4 21,0 10 tl 
62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES 0,1 0,11 0,11 5 ,11 0,6 
63 AND,STEINE U,EltDEN o,o 6,6 6,5 13, l 5, 1 111, 9 12,2 220,l 90,0 
6" ZENE!iT,KALK 111,1 0,0 111, 1 1, 0 19,0 19,0 29,7 23,,, 
65 GIPS 0,1 0,1 0,1 0,3 o,o 
69 AND.MIN.IIAUSTOFFE O,,, 1,2 1,3 3,0 O, 5 3, 5 1,5 160,3 144,6 

STEINE U.ERDE'I zus 0,9 26,0 9,3 36,2 7, 4 43,6 33,1 437,2 261,7 

71 NAT. DUE'I GEIi 1 TTEL 3,1 1,0 
72 CHEN.DUENGEl'IITTEL 0,1 0,0 o, l 0,1 2,11 0,6 

DUENGEN ITT EL zus 0,1 0,0 0,1 0,1 6,0 1,7 

111 CHEl'I.GRUNDST'lFFE U.A 2,5 130,9 ,,,,,5 177,9 23, l 201, 0 167, l 704,11 205,5 
112 AL UII J'II IUl!OXYD l ,3 1,2 
113 IIE!iZCIL, TEElt U.AE. 0,2 0,1 0,3 O, 3 0,3 0,7 0,5 
114 ZELLSTOFF,ALTPA,IElt 0,5 0,5 O, 0 0,6 0,5 5,2 3,7 
119 AliD.CHE~ .ERZEUGNISSE 21,9 676,0 350,2 04e,2 23„9 215, 1 719,2 15 940,6 • 1011,0 

CHEl'I.EltZEUGNlSSE zus 2,,,4 1107,7 39",8 226,11 260, l 416,9 187,1 17 652,5 10 318,9 

91 FAHRZEUGE 24,3 9116,2 525 ,11 536,4 2511, 3 794, 7 l 271,3 1• 721,5 13 715,2 
92 LAliDIIASCHl'IIE'I 0,5 12,2 44,0 56,7 11, 5 61, 2 35,8 1123,6 596 ,11 
93 EL.ERZG'l~,'IASCHINfN "39,3 5 012,5 2 115,,,7 II 306,5 1 965, II 10 272, 3 6 795,2 113 114,2 74 1112,2 
94 EIIH-WAltEN U.A. . 21, 7 215,2 106,l 3"3, 0 60, 5 403, 6 210,9 4 745,6 2 505,0 
95 GLAS-U.A.~IN.WAREN 1,4 109,2 32,~ 143,5 12, l 155,6 94,11 2 029,11 l 129,11 
96 LEDElt-U.TEXTILWAltEN 104, 0 723,3 "23,6 2 251,0 964, 3 3 215, 3 l 511,5 39 462,1 19 "52,7 
97 SONSTIGE WA~EN ANG. 531,5 11118,0 699,2 4 1111,7 1197, 11 5 016,5 2 524,0 59 351,6 211 56',7 

AliD. HAL !1-U. FEllT IGERZ zus l 122,8 II 946,7 6 6116,3 16 755,7 170, 5 20 926,2 12 513,4 239 318,5 140 771,5 

BES.TltA~SPOltTGUETER zus 360,l 2 578,4 2 225,0 5 16.3,6 777, 2 5 940, 11 3 501,3 73 341,2 "3 531,6 

ZUSAl'IMEN 654,3 12 731,9 11 62,,,0 26 010,2 l, 143, 7 32 153,9 19 000,11 370 756,8 216 1143,11 

DURCHGANGSVEltKEHlt 21 3 170,6 984,2 42 993,3 16 983, 5 

l~SGESAl'IT 654,3 12 731,9 11 62,,,0 26 010,2 6 1"3, 7 35 324,5 19 985,0 413 750,1 233 827, 3 

•1 VGL. NETH. EltLAEUTERUNGEN.- 11 GE!IROCHENElt DIJIICHGANGSVEltKEHR.- 21 UNGEllltOCHENElt DURCHGANGSVEltKEHR. 
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v. GUET EIIY EUE Hit DEZI 197' 

a. GUETERVEIU(EHR NACH HAUPT:VEIIKEHRSISEZ JEHUNGEN 

2. GUET E RGIIIJP„EN ., 
TONNEN 

NR. GUETERGRLPPE DURCHGANGS-
VERKEHit 11 

001 LEISENDE TIERE 
PFERDE, ESEL 0,7 1.~ 2,2 2,2 2,2 1911,3 189,3 
RINDVIEH- 59,2 59,2 59, 2 59,2 72,6 72,b 
SCHAFE,ZIEGEN 0,1 O,O O, 1 0, 1 0, 1 0,9 0,3 
SCHIIE l'IE 0,0 o,o 0,0 0,0 11,'t 11,t, 
FERKEL l't, 1 H,1 
GEFLUEGEL O,l 3,b 0,1 3,8 2, 7 6, 5 't,3 l 7't ,6 136,0 
AND.TIERE Z.ERNAEHR 0,0 0,0 0,0 0,6 o,o 
ZDOTIERE 3,7 18,3 29,3 51,3 7, 11 59, 1 22,5 833,6 251,5 

Oll WEIZ El'I, ~ENGKORN 1,2 0,9 
012 GERSTE 0,0 0,0 0,0 0,4 0,0 
013 ROGGEN o,o 
01" HAFER 0,3 0,3 
015 MAIS 0,6 O,O 
016 REIS O,O 0,2 0,2 o, 0 0,2 2 ,3 0,5 
019 SONST.GETREIDE 0,7 0,1 0,8 o, 3 1, 1 C,7 4,0 1 ,O 

020 KARTOFFELN 0,0 0,5 0,5 O, 0 O, 5 0,0 3,1 0,6 

031 Z ITRUSfllUECHTE O,O 0,0 2't,6 2't,7 H,2 311, 11 z~,o 120, l 65 ,1, 
035 AND.FIIISCHE FRUECHTE 't,9 7,~ 11>9,5 llH,8 73, 0 25't,11 101, l 3 939,9 2 1011 ,,, 
039 FRISCHE,GEfR.GEMUESE 11,2 10,2 427,5 4't11,9 231, 3 6110,2 'tOl,2 11 997,5 b 111,, ,7 

O'tl IIOLLE,TJERHURE 0,0 2,0 0,1 2,1 O, 2 2,2 0,6 1" ,0 1,8 
O't2 IIAUIIIIOllE 0,0 o,o o,o O, 0 0,1 16,3 7 ,7 
O't3 SYNTH.TEXTILFASEIIN o,o 1,6 70,'t 72,0 O, 2 72,2 59,9 5811,3 5't0 ,1 
O't5 A'IO.PFL.TEXTILFASERN 0,0 O,'t O,'t O, 3 0,7 0,3 l't, 1 7,11 
O't9 LUMPEN U.AE. O,O O,l 0,2 o, 3 O, O O, 3 O,O 11,'t 0,7 

051 FAS Eltllll Z 0,2 
055 SONST .IIOHHOLZ 0,2 0,2 O, 0 0,3 0,1 lt,b O,b 
056 AND.IIEARII.HOLZ 1,5 1,0 
057 IIRENIIIIIDLZ ,KORK U.AE. O,O O,O 0,2 0,2 0,2 0,1 b,1 1,7 

060 Zl,ICKERIIUEBEN o,,, 0 ,1 

091 HAEUTE, ROH, FELLE 
HAEUTE,ROH 10,'t 10,'t 8, 5 111,9 15,5 135,6 61>,11 
PELZ FELLE, ROH 3,8 11,1 115,b 97,5 39,'t 137,0 75,b 730,'t 899,0 
AIIFAEllE 17,2 11,11 

092 KAUTSCHUK,ROH 0,0 O,'t 2,'t 2,11 O, 3 3, 1 1,9 55,6 39,7 
099 "FL.U.TJEII.ROHST.ANG 

SCHNITTIILUMEN 111,0 12,7 002,11 096,5 20't,'t 300,9 759,9 10 061,3 5 t,72 ,9 
NATURDAEIIME o,o 1,6 7't,3 75,9 10, 9 116,9 19,11 1 270,3 172 ,1 
UEIIR.ltOHSTOFFE 11,8 30,5 59,~ 102,0 't2,,, 1,.,.,,, 't11, 1 l 971,1 831,5 

111 ROHZUCKER 1 ,3 o,5 
112 RAFF JIUER TEIi ZUCKER o,o 1, 1 1, 1 1, 1 12,0 5,9 
113 MELASSE 1,0 0,3 1, 3 1, 3 1,0 2,7 1 ,O 

121 MOST,IIEIN O,'t 10,7 H, 7 25,9 ,,, 2 30, 1 12,'t 161,'t 71>,11 
122 BIER 0,3 0,3 0,6 O, 2 O, 11 0,1 26,1 10,7 
125 AND.Al.KOH.GETRAENKE 0,5 3,2 13,3 17,1 O, 6 17, 7 10,0 106,3 65,6 
121 Al.KOil>LFR.GETIIAENKE 0,3 1,6 0,5 2,3 0, 9 3,2 2,2 52,'t 29,11 

131 KAFFEE 0,1 0,6 2,7 3,3 2, 6 5, 9 0,7 50,3 l't ,5 
132 KAK AO,KAKAOEltZGN. 0,0 0,8 O,t, 1, 2 O, O 1, 2 o,o 30,6 10,2 
133 TEE,GEIIUERZE 0,1 2,5 9,7 12, 3 5,,, 17,7 3,8 19't,5 65,,, 
13't ROHT HA.<, TAIIAKAIIFALL O,O O,b 3 ,1 3,7 0, 11 it,5 1,2 69,'t 19,2 
135 TAISAKIIUE'I 0,1 2,0 1,2 3,'t 0, 0 3,'t C,5 111,9 52 ,7 
136 ZUCKEIIIIAREN,HDNIG 0,1 2,6 6,3 9,0 o, 2 <J,2 3,3 62,9 31,2 
139 SONST.NAHRUNGSMITTEL 1,5 20,0 22,5 ,,,,,0 12, 3 56,3 31,0 6111,2 237,2 

l'tl FL EJSCH, Fit l SCH, GEFR. 1,2 2,1 9,9 13, 3 111't, 6 197, 9 170, l 1 926,3 506,9 
l't2 FISCHE, FRISCH, GEFR. 9,5 6,5 1"7 ,11 163,9 20, lt 111't, 3 21,3 2 087,1 330 ,9 
l't3 FRISCHE MILCH,SAHNE 0,0 O,O O,O O, 1 O, 1 C,O 2,11 1,0 
l"" MILCHEIIZG.~. 0,6 3,9 10,,, 15,0 1, 0 16,0 6,3 169,2 61,0 
l't5 AND.S"EI SEFETTE 0,0 0,5 0,5 O, 0 O, 5 0,5 6,2 3,6 
l't6 EIER 0,2 66,7 22,7 119,6 6, 3 95, 9 70,6 2.r,3,,, 1112,5 
l't7 AND. R. EI SCHIIAR EN 1,3 6,1 2,T 10,0 5, 5 15, 5 5,5 226,3 133 ,3 
1"11 FISCH'<OlfSERYEN U.AE. 0,7 3,'t 0, 7 't,8 O, 7 5,5 1,2 73,3 2,.,,, 

161 MEHL,GRIESS,GRUETZE 0,3 O,O 0,1 O,'t 0, 0 o,.r, 0,1 ,, ,3 1 ,1, 
162 MALZ 0,1 o,o 
163 SONST.GETREIDEE~ZGN. 3,7 0,8 17,2 21, 11 O,'t 22,2 'i,O 106,0 16 ·" 16't DIISTERZGN. 0,0 0,6 7,5 11, 1 0, 2 8,,, 6,8 125,7 't8,0 
165 GETII.HUELSENF~UECHTE 2,5 1,1> 
166 AND.GEMUESEE~ZGN. o,8 1,T 1,1 3,6 o, 1 3,7 3,1 20, 1 7,2 
167 tCIPFE'I 0,2 0,2 0,2 2,1 0,2 

171 STIIDH,HEU 0,1 
172 DELKUCHEN U.AE • 0,3 0 ,1 
179 SDNST.FUTTER~ITTEL 0,6 O,b 3,~ 

"• 8 O, 3 5, 1 O,'t 73,2 6,5 

1111 DELSAATEN-FRUECHTE O,O 0,2 0,2 O, 2 O,'t 0,0 1, l 0,2 
1112 SONST .oa E, FETTE O,O O,'t 1,3 2, 2 0, II 3,1 0,1 47,6 l7 ,1 

211 STEINKOHLE 0,7 0,6 

*I VGL. METH. ERLAEUTERUNGEN.- 11 GEl!RDCHENER OURCHGANGSYERKEHlt. 
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v. GUETERVERKEHR DEZ. 1973 

B. GUETERVHHHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN 

2. GUET E RGRUPPEN . ) 
T O,NNEN 

VERKEHR VE RKfHR MIT GES AMTV ER-
NR. GUET ER GRUPPE INNE RH.OE S GEB! E TEN AUSSERH. KEHR OHNE DUR{:HGANGS-

BUNDE SGEB. c. BUNOESGEBI ETES URCHGANGS- VERKEHR l) 
V RS. :E MPF. VERSAND EMPFANG VERKEHR 

213 STEIN<OHL ENM JKHTS 0,1 0,1 O,l 0,7 0,5 

221 eRAUN<OHL E 0,3 
223 BRAUN<OHL ENIIR IKETTS 0,0 0,0 o, 3 0,3 0,3 0,4 0,4 
221t TORF O,O 

231 STEJN<OHLENKOKS O,C 0,0 
233 BRAUl'l(OHL ENKOK S · O,l 0,0 

310 ROHES E~DaEL 2 ,2 1,7 

321 HOTORENBE'IZI~ U.AE. 0,2 0,3 O, 5 o, l 0,6 C •" 29,,. 20,lt 
323 A'IO.KRAFTSTOFFE 0,0 O,O O, 3 0,3 0,3 10,8 11,9 
325 DIESELOEL ,L .HEIZOEL 1,0 0,1 0,3 1, 3 0, 2 1, 6 1,0 7,4 't,O 
327 SCHWERES HE IZOEL 0,1 0,0 

330 NATUR-,~AFFINERIEGAS 0,1 0,9 o,~ 1, l O, 2 1, 2 0,2 39,l 32 ,4 

341 SCH"IIERJELE,-FETTE 0,1 1,,. 1,8 3,9_ 2, 0 5,9 2,8 196,9 142 ,7 
31t3 BITU"IE~ U.AE. 0,0 0,0 O, 0 0,1 0 ,2 
349 A'IO."IINERALDELERZGN. 1,2 0,5 1,6 1, 6 1,2 3,2 l ,5 

"10 EISEl'IERZE O,O 0,1 0,1 O, l 0,6 0,5 

lt51 NE-NETALLABFAELLE 0,1 0,1 O, l O, l 0,3 0,1 
452 K.JPFERERZE 1,6 
't53 BAUXIT,ALUMINIUHERZE o,o o, 0 O,l 
459 SONST.'IE-"IETALLERZE 

URAl'll(O'IZE'ITRAT U.AE 5,3 5 ,1 
SO'IST.'IE-"IATALLERZE 0,0 O,O 0,0 3,7 0,11 

lt63 SONST.EISE'ISCHROTT 0, 6 0,6 0,6 0,7 0,7 
467 SCHWEFELKIESAIIBRAl'IO 1,1 

512 ROHEISE'I U.AE. 3,6 3,2 
513 !'ERROLEG.ANG. 0,0 0,1 0,1 0,1 O,O O,l 0,0 
515 ROHSTAHL 0,5 0,3 0,11 O, lt 1, 3 --·1,0-

15 •" 6,9 

522 GEW.STAHL HALBZEUG o,o O,O O, 0 0,2 0 ,1 
523 SONST.STAHL HALBZEUG 0,6 11,6 3,'t 12,7 11, 0 23,7 15,9 225,2 122,a 

532 WARN GEW.FORMSTAHL 0,8 0,2' 
533 KAI. T GEII.FOR'ISUHL o,o 0,1 O, l 0,1 5,6 2,5 
535 WALZDIUHT 0,6 0,5 
536 SONST.EISENDRAHT 3,1 2,5 5,8 O, l 5,9 1, 8 't't,3 22,D 
537 SCHIENE'IOBERBAUMAT. o,o O,O 0,0 0,0 9,3 l ,5 

542 GEW.STAHLIILECHE O,l O, l O, 2 0,3 0,2 7,1 5,4 
543 SONST. S TlHL IIL ECHE 0,1 O,l 0,2 0, l 0,3 0,1 4,0 1,5 
545 WARM GEW.BANDSTAHL o,o 2,6 2,6 2,6 2,6 3,9 3,5 
546 SONST .IIANOSTAHL 0,1 4,8 1,5 6, 3 O, 5 6, 8 2,0 . 27,'t 19,0 

551 RJHRE U.AE. 1,2 16,l 7,7 24,9 
"· 7 

29,6 15,7 477,0 302 ,2 
552 GIESSEREIERZGN.U.AE. 0,1 0,5 6,6 7,2 0, 0 7,3 6,0 113,3 74,0 

561 KUPFER, -LEG. 0,2 0,4 0,6 1,2 o, l 1,2 0,3 47,8 30,7 
562 ALUNl~IU"l,-LEG. 0,6 3,6 1,8 6,0 11, l 17,1 14, 7 166,8 112,5 
563 BLEl,-LEG. 0,1 0,0 O, l O, l 0,1 1, 7 1,1 
564 ZlNK,-LEG. o,o o,o 0,0 1,8 0,1 
565 SONST .~E-"IETALLE 

S ILIIER,PLATIN 0,0 4,6 3,3 8,0 2, 0 10, 0 3,0 129,8 29,8 
AND.'IE-"IETALLE 5,6 5 ,5 11, l 4,6 15, 8 13,5 103,7 55,9 

5611 NE-METALLHALIIZEUG 1,6 23,2 9,1 33,9 6, 0 40,0 26,2 450,0 246,6 

611 INDUSTRIESAND o,o O,O O, 0 0,0 o,o 9,1 8,1 
612 A,'ID.SA'ID U.K !ES 0,4 0,5 0,9 O, 0 o, 9 0,4 6,7 l ,4 
613 BIMSSA'ID, -K !ES o,5 o,o 
614 LEHH,TO~ o,o 0,2 0,2 O, l O, 3 4,5 0,6 
615 SCHLAUEN, ASCHEN ANG 0,2 

621 STEl~-,SALINENSALZ 0,8 0,8 0,11 5,6 0 ,6 
622 SCHWEFELKIES,UNGER. 0,2 

631 ZERKLEl~ERTE STEINE 0,5 0,5 O, 5 1,2 0,0 
632 NAT:JR~ERKSTEl"IE 0,1 0,1 0,2 o, 0 O, 3 2't,5 11,0 
633 GIPS-U.OLKSTEIN 0,0 0,8 0,8 0,11 0,2 3,'t 2 ,1 
634 KREIDE o,o 0,0 0.0 0,2 0,0 
639 SONST.ROH'IINERALIEN D,O 6,5 5 ,1 11,7 5, 11 17,4 11,9 190,'1 76,9 

641 ZEHENT 18,l O,J 111, l 1, 0 19,0 19,0 29,'t 23 ·" 
642 KALK 0,3 o,o 

650 GIPS 0,1 .0,1 0,1 0,3 0,0 

691 STEl'IEUGN. 0,1 0,2 0,8 0, 0 0, 9 0,3 4,0 0,4 
692 KERA~.BAUSTOFFE 0,4 0,5 1,1 2,1 O, 5 2,6 1,2 156,3 l't4 ,2 

711 NAT.'IAT~O~SALPETER o,o 0,0 
712 ROHPHOSPHATE 2,9 1,0 

•> VGL. METH. ERLAEUTERUNGEN.- ll GEIIROCHENER DURCHGANGSVERKEHR. 
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v. GUETERVERKEHR DEZ. 1973 

8. GUETERVERKEHR NACH HAU PH ERKEHRSBEZ I E~NGEN 

2. GUET ERGRUPPEN ., 
TONNEN 

VERKEHR VE KEHR MI GES AMTVER- GESAMTVERKEHR EINSCHL. DURCHGANGSVERKEHR 
NR. GUETERGRUPPE I NNERH. OE S GEBIETEN AUSSERH. KEHR OHNE ~RCHGANGS- BER ICHTSMONA T JANUAR BIS DEZEMBER 

BUN[JE ~GEB. D. BUNDESGEBIETES URCHGANGS- VERKEHR 11 BEFOERDERG. DAR. lN BEFOERDERG. DAR. 1 N 
VERS. =E MPF. VERSA ND EMPFANG VERKEHR l~SGESAMT FRACHTERN INSGESOT FRACHTERN 

713 KAL UOHSAL ZE 0,0 
719 NAT.~!CHT„l~.DUENGER 0,2 O,D 

121 PHOPHATSCHLACK EN 0,0 
722 ANO.PHOSPHATDUENGER O,l o, 1 0,1 0,1 0,2 
724 STIC<STJFFOUENGER 0, 1 0,1 
729 Ml5CHOUENGER U.AE. O,J 0,0 0,0 2, 1 0 ,3 

811 SCHWEFELSAElRE 0,5 0,3 
813 NATR IUM<ARBO~AT 0 ,1 0,1 O, 1 0,2 0,1 
814 KALZ IU'l<ARB 10 O,G 0,0 
819 SONST .CHE'I .G'tUNDST. 

ANORG.GRUNDSTOFFE 1,0 116,2 29,b 146,8 15, 7 162,5 146,7 16', ,6 998,9 
ORG.GRUNDSTOFFE 0,0 0,0 0,3 o, '? 3, 6 3, 8 3,6 30,5 22,2 
RADIJAKTIVE STOFFE 1,4 14,7 14,6 30,7 3, 9 3't, 6 16, 8 509,1 284,0 

820 ALU'I IN IUMDXYD 1,3 1 ,2 

831 BENZ'.JL 0,1 0,0 
839 TEER, PECH U.AE. 0,2 0,1 0,3 0, 3 C,3 0,6 0,5 

841 ZELL STOFf 0,5 o, 5 o, 0 0,6 0,5 5 ,1 3,6 
8lt2 ALTPAPIER 0,0 0 ,0 

891 KUNSTSTJFFE 1,3 31,8 44,0 77, 1 29, 0 106, 1 65,9 193,4 770,1 
892 FARB~, GERBSTOFFE 2,1 47,6 27 ,9 77,6 9, 5 87, 1 55,5 279,5 787,l 
893 PHARMAZ.ERZGN.U.AE. 

PHAR'IAZ. ERZG. R,O 225,9 112.~ 346,5 77, 4 't24,0 20 l, 3 4 lt29,l 2 058,4 
REINIGUNGSM.U.AE. lt,2 17,2 't8 ,7 70,0 35, 8 105, 9 63„8 l 285,5 771,8 

894 SPRENGSTOFF,MUNITION 0,2 2,4 0,1 3, 3 8, 3 11,6 9,4 l2't,7 90,4 
895 STAER(E,KLEBER O, l 1,1 ... 2 5,4 o, 4 5,8 2,6 106,4 54,5 
896 SDNST.CHE ... ERZGN. 6,1 350,0 112,0 468,l 76, 5 544,7 32C,9 1 522 ,O 4 575,7 

910 FAHRZEUGE 
<RAFTFAHUEUGE 16,0 803,5 414,3 233,8 134, 5 368,3 C04,8 14 842, 7 10 769,6 
L UFTFAHRZZ EUGE 6,1 66,1 77,5 149,7 61, 9 211, 6 143,R 2 't83,6 1 615,6 
~ASSERFAHRZEUGE 0,5 87,9 26,7 115, 1 55, 4 170,5 87,1 1 995,3 1 052,8 
SONST. FAHi ZEUGE 1,7 28,e 7,3 37,8 6, .. 44,2 35,6 399,g 277,2 

920 LANOIUSCHINEN 0,5 12 ,2 44,0 56,7 11, 5 68,2 35,8 823 ,6 596,8 

931 ELEKTRO ERZ GN. 
ELEKTR.IUSCHH'lEN 10,2 136,7 38 ,1 185,0 19, B 204, e 144, 6 775,6 971,3 
DRAHT, KAIIEL, !SOL. .. ,3 37,6 8,8 50,7 6, 9 57,6 32,6 661,l 389,0 
NACHIICHTENGERAETE ..... o 292,1 281,2 617, 3 250,8 868,1 604,6 6 92R,C 4 3't8, l 
ELEUR.HAUSH•L TGER. 0,4 10,7 13,7 2't,8 e, 1 32,9 18,7 293 ,1 220,5 
ELEKTROMEO.APPARATE 1,3 33,8 16,lt 51,5 21, 3 72, 7 55,7 654,5 469,8 
SO~ST.ELEKT~DERZGN. 11.r,, 6 122,7 703,B 941,1 44't, 1 2 385,2 372,5 25 279 ,4 14 730,9 

939 SONST.MASCHINEN ANG. 
BUERD'IASCHl~EN 5i,1 't80,5 714,5 252,3 416, 7 669,l 368 ,1 18 161,4 15 098,5 
'IET.8EAR8.MASCHJN. 0, 1 0,0 15,9 lf,, 0 5, 3 21, 3 21,2 57,5 5 ... ,b 
KRAFTFAHRZEUGMOTOR. O,O 18,2 1,0 25,3 7, 5 32, 8 28,2 395,1 277,2 
FL UGZ EUG'IOTJ REN 0, 1 11, 7 18,0 29,8 11, 7 41,5 40,2 759,3 687,1 
SONST.N.EL.'IOTOREN 3,2 86,5 3.r,,~ 124,6 20, l i.r,.r,, 7 119,6 l 872 ,9 1 152 ,O 
SONST.~.EL ... ASCH.AN 204, l 2 7112,1 002,0 3 988,1 753, .r, .. Hl,5 3 019,2 56 346,2 36 413,2 

941 BAUTEILE A.METALL 0,2 0,3 1,0 1, 5 o, 3 1, 8 1, 0 164,9 122,9 
949 EBM-WAREN 

KABEL, DRAHT,~. J SOL. 0,1 13,7 9 ,1 23,6 2, 5 26, l 11, 7 322 ,5 180,7 
NAEGEL, SCHRAUBEN 2,2 22,5 4,2 2&,9 5, 7 34,6 13,9 288,5 124,0 

ER~Z EUGE 8,8 63,6 36,5 109,0 18, 0 126,9 66,7 583,8 833 ,1 
SCH~EIDWARE~ 1,0 19,4 5,3 25,7 9, 8 35,4 22,4 395,5 226,6 
JE8R.EBM-WAREN 8,7 95,8 50,0 154,5 24, 3 178,8 95,2 990,'t 017,7 

951 GLAS 0,2 6,4 2, 1 8,6 0,4 9, l 3,6 185, e 141,5 
952 GLAS-U.A ... IN.ERZGN. 

GLASWARE~ 0,6 40,1 15,1 55,9 5, 8 61, 7 34,9 911,6 495,7 
FEl~KERA'I.EUGN. 0,4 20,5 5 ,8 26,7 3," 30,0 17,3 3.r,4, 7 1119,9 
PERLEN,EDELSTEINE 0,0 12,9 3 ,0 15,9 1, 5 17,4 7,1 208,9 48 ,9 
SONST .'11~.ERZGN. 0,2 29,4 6,9 36,lt 1, 0 37, 4 31,9 378,9 253,8 

961 LEDER,ZUGER.PELZFELL 
LEDER, LEDERWAREN 13,5 't7,5 166,9 228,0 74, 4 302,4 161 ... 3 252,3 682,9 
ZUGER.PELZFELLE 4,5 Q,3 lQ,B 

962 GARNE,GEWEBE U.AE. 
34, l 5, 6 39, 7 18,1 496,1 224,7 

TEPPICHE 4,1 l 0,6 159,6 17't,4 70, 8 245,2 65,5 3 719,3 1 45.r, ·" GEWEBE 10,0 l71,7 128,9 310,6 109,7 420,4 221,1 4 384,4 2 078,2 
GARNE,GEWEBE U.AE. 14,5 202,7 198,1 415, 4 73, 7 489, l 267,7 6 568,8 3 899,9 

963 8EKLEIDUNG,SCHUHE 
BEKL EIDU~G 53,0 215,6 599,S 868,2 255, 2 123,,. 539,4 14 6"9, 8 6 371,Q 
SCHUHE 2,9 50,3 114,5 167,7 338, 5 506,3 274,8 5 279,9 3 242,7 
REISEA~TIKEL 1,5 15,0 36,2 52,6 36, 3 119,0 33,5 l 111,5 498,0 

971 KAUTSCHUKWflREN ANG. 2,8 25,4 27,5 55,6 7, 8 63, 5 31,2 894,5 447,1 
972 PAPIER,Po\PPE 4,8 6,7 3,2 llt, 7 1, 8 16,5 6,5 531 ,1 27Q,9 
973 PAPIFR-,PAPPEWAREN 15, 5 31,1 18,6 65,2 9, 2 H, 4 25,2 l Olt6,5 387,3 
974 DRUCKEREIERZG~. 361,0 647,0 570,7 578,6 190, lt 169,0 750,0 23 788,7 9 505 ,8 
975 MDEBEL 2,2 6,6 22,5 31, 3 9, 2 40, 5 20,3 464,1 265 ,2 
976 HOLZ -U .KORK WAREN 0,3 11,3 12,1 23,7 1, 6 25,3 13,1 20't,2 93,6 

*I VGL. 'IETH. ERL AEUTER~GEN.- 11 GEBRCCHENER DURCHGANGSVERKEHR. 
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V. GUETERYERKEHR DEZ~ 1973 

B. GUETERVERKEHR NACH HAUPTiERKEHRSBEZIEHUNGEN 

2. GUETERGRUPPEN ., 
TONNEN 

VERKEHR VERKEltl MIT GESAMTYER- GESAMTYERKEHII EINSCHL. DURCHGANGSVERKEHR 
NR. GUETERGRUPPE INNERH.DES GEBIETEN AUSSERH. KEHR OHNE DURCHGANGS- BER ICHTSMDNA T JANUAR BIS DEZEM~ER 

BUNDE SGEB. O. BUNDESGEBIETES DURCHGANGS- VERKEHR 11 EF ERDERG. DAR. IN BE ERDERG. AR. N 
VER .- MPF. VERSAND EMPFANG VERKEHR l"ISGESAMT FUCHTERN 1 NSGESAMT FRACHTERN 

979 SONST.FERTIGWAREN 
FEIN~ECH.,OPT.ERZGN 44,0 362,l 324 ,1 730, 1 233, 9 964, l 583,6 10 001,e 6 017 ,1 
FOTOCHEM.ERZ~. 0,2 lt,2 1,2 5,6 1, 2 6, e 3,9 375 ,2 271,2 
Kl"IOFILME lt2,5 lt5,2 77 ,5 165, 2 18, 0 183, l 71,9 951,6 566,1 
UHRE~ 1,5 52,4 

16 ·" 
70,3 33, 9 lOlt,2 39,4 861 ,3 "19 ,e 

MUS I< l~STRUMENTE 16,9 235,1 213,2 lt65, 2 75, 0 51t0,2 319,1 5 003,1 2 835,0 
SPORTAII.T •• SP IELWAR • 3,9 1t6,1 46,6 96,6 47, 1 1"3, 7 Bit, 7 1 lt27,5 791,lt 
KUNSTGEGENSTAENOE 1,6 7,5 11,2 20, 3 llt, 9 35,2 20,5 lt25,2 219,lt 
SCHMUC<-,GOLONAREN 0,7 38,9 l't,5 51t, 1 10, lt 61t,5 35,3 51t8,0 167,6 
SONST.FERTIGWAREN 33,8 368,4 339,1 71t2, 1 2"3, " 985,6 519,2 11 822,8 6 300,2 

991 GEBRAUCHTE YERPACKG. 0,9 8,9 7,5 17, 3 1, 5 18, 8 12,l 283,0 193,0 
992 GEBR.BAUGERAETE U.A. 0,3 0,0 O,<t 0,7 O, 1 0,8 O,lt 56,5 31,2 
993 UMZUGS GUT 0,3 45,8 22,1 68,2 19, 2 87,lt 55,3 11t6,7 779,5 
991t GOLD, ~UENZ EN 0,1 0,6 10,3 11,0 1, 3 12,3 2,5 172 ,6 37,5 
999 SAMMEL GUETER U.A. 

Dl,LOMATE~GUT 1,0 60,0 29,0 90,0 28, 3 118,3 30,2 177,1 189,7 
GESCHENKARTIKEL 2,e 156,2 18,9 177,9 5, 3 183, l 145, 1 679,2 510,9 
PERS.EFFEKTEN 13,9 222,3 267,5 503,7 133, 6 637,3 360,9 8 515,7 4 657,9 
8EHAEL TERSE."IOUNGEN O,O 3,4 1,9 5,3 2, 1 7, 5 3,5 398,3 2<t5 ,7 
WlRE"IPR08EN lt,2 19,3 23,5 47,0 7, 5 54,5 14,1 1103,6 239,7 
SO"IST .SAMMELGUT 44,0 016,3 630,0 690,3 272, 5 1 962,9 1 278,2 111 483,1 12 330,7 
TRA"ISPlRTGUETER ANG 82,6 427,5 91t2,9 1 453,0 277,9 1 730,8 1 160,4 24 452,3 16 963,2 
DIENSTGUT ''210,1 6111,0 271,0 1- 099, 0 28, 0 1 127, 0 438,5 17 173,2 7 282,7 

ZUSAMMEN 1 654,3 12 731,9 11 624,0 26 010,2 6 143,7 32 153,9 19 000,8 370 756,8 216 843,8 

DURCHGA!'tGSVERHHll 21 3 170,6 984,2 42 993,3 16 983,5 

INSGESAMT 654,3 12 731,9 11 624,0 26 010,2 6 143, 7 35 324,5 19 985,0 413 750,1 233 827,3 

*I VGL. NETH. ERLAEUTERUNGEN.- 11 GEBROCHENER DUltCHGA~YERKEHR,- 21 UNGEBltOCHENEtl DUIICHGANGSYERKEHR. 
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v. GUET ERY ERK EHR DEZ. 1973 

c. VERFLECHTUNG NACH STRECKENHERKUNFTS- UND STRECKENZIELFLUGPLAETZEN Bzw. LAENDER N * l 

1. VERKEHR 1 NNERHALB DES BUNDESGEBl~TES 

TONNEN 

VON STRECKEN- NACH STRECKENZIELFLUGPLATZ 1 NSGE SAMT DAR. IN 
HE RK .- FLU GPL. HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER UEB FRACHTERN 

HAMBURG 1,2 20,7 8,7 335,5 6,7 22,5 73,8 469,2 234,3 
HANNOVER 2,0 2,6 0,4 254,5 1, 0 3, l 31,7 295,4 198,8 
BREMEN 3, 1 2,5 1,0 88,5 5,4 100,5 62,0 
OU ESSELDORF 14,7 1, 7 280,1 101, 2 22,4 68,3 0,9 489,3 302,3 
KOELN/BONN 16,7 0,2 240,9 3, 2 1, 5 4,7 27,5 294,6 226,5 
FRANKFURT 446,8 188,4 141,2 400,4 281,1 283,1 164,5 389,3 625,3 1,6 2 921,9 774,C 
STUTTGART 9,1 0,7 7,8 0,6 312,5 2, l 39,9 372,6 243,4 
NU ERNBERG 0,2 109,5 0,3 o,o 32,9 142,9 76,C 
MU ENCHEN 24,9 4,0 15,6 10,7 380,6 0,4 56,1 492,3 238,3 
BERLIN 69,6 28,9 10,2 44,1 32,3 241, 5 39,6 18,0 37,3 1,8 523 ,3 78 .~ 
SUNST .FLUGPL. 0,4 0,3 0,7 

INSGESAMT 586,9 226,2 155,4 489,9 333,6 2 243,9 435,1 184,4 481,4 961,3 4,3 6 102 ,5 3 434,! 

DARUNTER IN 
FRACHTERN 320,7 119, 7 97,9 322,4 205,0 557,l 325,6 94, 1 267,0 124,8 3 434,2 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EINLADUNG 

TONNEN 

NACH STRECKEN- VON STRECKENHERKUNfTSfLUGPLATZ 1 NSGESAM DAR. IN 
ZIELLAND HAM HAJ BRE DUS CGN fRA STR NUE MUC BER UEB FRACHTERI: 

DDR U.BERIOl 0,5 0,5 
FINNLAND 10,0 12 ,9 132, l 154,9 66,:;. 
SCftjEDEN 11,1 225,4 5,6 242,1 186,! 
NORWEGEN 8, 3 9,0 11,2 28,5 
OAENEMARK 46,3 4,5 32,0 38,3 461,0 54, 7 15,4 652 ,3 448,0 
G.;. BRIT ANN 82,9 26,2 11,2 414,1 108,3 53B,8 110,0 17,3 54,0 12,1 3,6 2 378,5 696,6 
IRLAND 67,1 43,2 1, 1 111,4 8,6 
NI EDERLANOE 53,0 69,1 8,0 10,5 24,9 532,9 105,8 33,9 7,3 845,4 503 ,9 
BELGIEN 9,6 1, 7 2,8 378,4 43,0 18,0 0,2 453,8 281,6 
LUXEMBURG 16,8 16 ,B 
FRANKREICH 39,6 B,5 1,0 104,3 16,1 519,6 17,8 0,4 71,6 11,2 790,1 375,9 
SPANIEN 7,7 25,7 8,4 426,3 18,0 12,7 498, 7 283,2 
PORTUGAL 1, 5 4,4 218,3 224,2 31,0 
MALTA 39,1 39,1 39,1 
SCHWEIZ 45,8 65,9 27,9 751,1 71,8 124, 7 C87,3 393,5 
OEST ERREICH 13,8 352,2 8,6 39,9 414,4 86,6 
ITALIEN 24,8 46,7 17,8 004,7 28,3 55,8 178,2 689,3 
GRIECHENLAND 48,3 171,6 12, 0 10,1 242,0 
TUERKEI 115,7 7,3 123 ,c 16,0 
JUGOSLAWIEN 2,3 129,5 12,8 144,5 53,9 
UNGARN 48,7 10, 5 5S,2 
TS CHECHOSLOW 58,6 0,9 59,5 
RUMAENIEN 2,0 40,l 0,5 42,6 
BULGAR! EN 16,3 0,6 16,9 
POLEN 0,5 65, 1 65,6 
SOWJETUNION 32,7 32,7 

EUROPA zus. 341,l 108, 3 20,1 899,7 244,5 7 290,9 471, 0 17, 7 474,4 30,6 3,8 9 90l,l 5 160,2 

LIBYEN 59,2 25,6 16,3 101, 1 84,8 
TUNESIEN 27,3 0,2 27,5 
ALGERIEN 39,9 25,4 5 ,1 65",9 136,4 123,8 
MROKKO 22,1 o, 0 22,1 15,5 
SENEGAL 13,6 13,6 4,7 
LI BER 1 A 0,4 0,4 
GHANA 13,7 13,7 
NIGERIA 14,6 14,6 
ZAIRE 0,9 0,9 
AEGYPTEN 133,6 38,6 0,0 9,2 181,4 133,6 
SUDAN 3,6 0,3 3,9 
AETHIOPIEN 46,6 46„6 
UGANDA 4,4 C,1 4,4 
KENIA 61,2 0,2 61,4 38, l 
TANSANIA 4,0 0,3 4,3 
SAMBIA 26,l 26, 1 26,l 
MAURITIUS 2,5 2,5 
SUEDAFRIKA 333,5 333,5 122,4 

AFRIKA zus. 125,2 133,6 51,5 5,1 668,7 o,o 10,3 994,4 549,0 

KANADA 619,2 619 ,2 501,9 
VER STAAT 0 2,9 1,0 9,1 3 602,5 133, 7 'tO, 6 0,1 3 789,9 2 918,8 
VER STAAT w 0,1 126,6 126,8 114,4 
MEXIKO 2,6 39,8 42,4 
HONDURAS BR 1,7 1, 7 
PANAMA 0,9 o,q 
JAMAIKA 10,0 lC,0 
CURACAO 0,0 o,c 
TR INIO.U. TOB 0, 1 0, 1 
VENEZUELA 33,0 33,0 

*l EINSCHL. UHLADUNGEN, VGL. METH. ERLAEUTERUNGEN. 
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v. GUET ERV ERK EHR DEZ. 1973 

C. VERFLECHTUNG NACH STIIECKENHEIIKUNFTS- UND STRECKENZ I ElFLUGPLAETZEN BZW. LAENDERN *I 

2. VERKEHR HIT GEB! ETEN AUSSERHAL8 DES BUNDESGEBIETES 

EI NLAOONG 

TONNEN 

NACH STRECKBI- VDN I NSGE SA MT DAR. IN 
Z IE LAND H RA HTERN 

SURINAH 0,3 0,3 
!!RAS !LIEN '>64,9 0,4 465,2 392,~ 
PARAGUAY 3,5 o, 0 3,5 
URUGUAY 2,7 2,7 
AIIGENT INIEN 73,2 73,2 28 ,1 
KOLUMBIEN 53,0 53,0 
ECUADOR 5,7 5,7 
PERU '>6,'> '>6,4 
BOLIVIEN 14,2 14,2 
CHILE 21,2 21,2 6,3 

AMERIKA zus. 3,0 1,0 11,1 5 118,9 133,7 '>1,0 0,1 5 309,4 3 962,0 

ZYPERN "· 1 
'>,l 

llBA- '>22,'> 1,7 42'>,2 352,1 
ISRAEL 326,2 29,7 355,9 2'>6,4 
JORDANIEN 1'>,3 1'>,3 
SYRIEN 3,6 15,3 1,2 20,1 15,3 
IIIAK 10,1 0,1 10,2 
!RAH 251,0 8,7 2,'> 262 ,1 123,5 
KUIIAIT 3'>,1 3'>,l 
8AHIII.EIN 2,1 2 ,1 
SAUDIAIIAII 165,3 0,3 165,7 155,6 
V. A. EIIIUTE o,o 0,0 
PAK IST All '>1.6 '>1,6 1'>,2 
AFlöHAHISTAN 17,2 17,2 
INDIEN 101,2 108,2 6,1 
THAILAND 37,0 37,0 8,4 
MALAYSIA o,o 0,0 
SINGAl'UII 37,0 37,0 
INDONESIEN 3,7 3,7 
PHIL ll'l'INEN 5,3 5,3 
HONGKONG 80,2 80,2 26,1 
JAPAN 21,3 372,5 393,8 111,8 

ASIEN zus. 21,3 l 935,, 2'>,0 35,5 2 016,7 059,6 

AUSTRALIEN 113,1 113,1 10,8 
NEUSEELAND o,o o,o 

AU ST II .-oz .zus. 113,l 113,1 10,9 

INSGESAMT '>90,6 101,3 153,7 952,2 261,'> 15 127,5 621,7 17,7 561,2 30,7 3,8 18 335,7 10 7"1,6 

Do\RUNTEII IN 
FRACHTERN 165,8 81,9 133,7 "16, 7 156,1 9 369,1 391,9 o,.r, 13,7 3,1 10 7"1,6 

AUSLADUNG 

TONNEN 

VON IIECKBI-
HERKUNFTSLAND 

DOii U.IIEIIIOI 0,0 O,O 
FINNLAND 6,2 0,3 '>5,3 51,7 3'>,8 
SCHWEDEN 7,5 0,3 1'>8,9 2, l 158,8 131,1 
NORIIEGEN 211,3 1,2 29,5 1,0 
IIAENEMAIU( 61,7 2,'> 30,'> 

5 ·" 
381,1 21,0 23,5 525,5 353,6 

GR BIIITANN 72,0 71,9 10,9 302,6 58,7 l '>65,3 17,9 11, 1 38,0 ,,.,,,1 2 100,1 533,8 
IRLAND 13,7 .r,o, 1 3, l 56,9 
NI EDEIILANDE 69,'> 33,1 10,7 17,6 11,9 300,'> 51,3 32,0 11,9 538,2 3011,5 
BELGIEN 8,7 0,2 0,1 353,6 11,9 9,'> 38'>,'> 264,8 
LUXEMIUIIG ,,3 

57;6 
6,3 

FIIANKIIEICH '>3,3 10,5 0,0 176,8 26 ,1 '>26,0 56,0 5, 8 16,6 818,8 '>24,4 
Sl'ANIEN 20,'> 24,0 8,0 550,1 11, 3 23,'> 637,2 297,7 
PORTUGAL o,.r, 3,'> 95,5 99,3 31,3 
HALTA 35,6 35,6 35,6 
SCHWEIZ 3'>,1 82,9 23,1 '>27,7 56,-6 17,0 712,2 296,2 
OESTERIIEICH 3,2 155,6 3,7 3'>,1 197,4 !>9,(t. 

IT AUEN 2'>,'> 9.r,,o 25,7 771,5 37,4 107,9 1 067,8 473,0 
GRIECHENLAND 11,7 93,9 20,6 o,o 26,7 153,0 1,4 
TU EIIKEI 102,4 0,0 26,6 129,0 805 
JUGOSLAIII EN o,o 1,0 164,7 19,3 185,0 6~,8 
UNGARN 0,1 37,'> 5,1 '>2,6 
TS CHECHOSLOII 20,8 20,8 
RUMAENIEN 0,0 o,.r, 15,'> 0,1 u,,o 
8ULGA11IEN ,.1 o,o 6,8 
POLEN 0,9 29,1 30,7 
SOIIJ ETUNION 35,4 35,4 

EUROPA zus. 377,9 12'>,9 21,6 798,7 160,2 5 6111,2 217,7 16,9 '>96,6 73,3 8 039,1 4 320,8 

*I EINSCHL. UIILADUNGEN, VGL. METH. ERLAEUTERUNGEN. 
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v. GUETERV ERKEHR DEZ. 1973 

c. VERFLECHTUNG NACH STRECKENHERKUNFTS- UND STRECKENZI ELFLUGPLAETZEN BZW. LAENDERN *I 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

AUSLADUNG 

TONNEN 

VON STRECKEN- NACH STRECKENZIELFLUGPLATZ INSGESAMT DAR, IN 
HERKUNFTSLAND HAM HA RA TR MUC BER UEB FRACHTERN 

LIBYEN 1,9 1,9 
TIO"IESIEN 27,3 1, 1 28,4 6,5 
Al GERIEN 5,8 5,8 
MAROKKO 1,0 40,7 41,7 3.r,, 1 
SENEGAL 15,5 15 ,5 8,7 
LI BERU 0,2 0,2 
GHANA 8,6 8,6 
NIGERIA 7,5 7,5 
GABUN - 5,6 5,6 5,6 
ZAIRE 0,2 0,2 0,1 
AEGYPT EN 56,6 4,3 

"· 8 
65,7 5,5 

SUDAN 0,9 0,9 
AETHIOP JEN 114,6 25,0 139,6 111,6 
UGANDA 8,3 8,3 
KENIA 303,6 0,2 303,8 196,5 
TANSANIA 0,1 0,1 
MAURITIUS 9,9 9,9 
SU ED AFRIKA 148,4 148,4 63,5 

AFRIKA zus. 1,2 755,6 4, 3 31,2 792,3 432,0 

KANADA 523,2 523,2 426,9 
VER STAAT 0 2,5 27,1 5 291,0 40,6 33,3 5 394,5 4 280,3 
VER STAAT w 0,6 0,5 2'tl,2 2't2,3 227,7 
MEXIKO 0,3 53,9 5't,2 
HONDURAS BR 1,5 't,5 6,0 
JAMAIKA 3,2 3,2 
CURACAO 0,1 0,1 
TRINIO.U.TOB 2,3 2,3 
VENEZUELA 30,2 30,2 
BRAS !LIEN 278,8 0,1 278,9 22.r,,3 
PARAGUAY 3,1 o, l 3,2 
URUGUAY 12,8 12,8 
AR,ENTINIEN 68,2 68,2 18, 1 
KOLUMBIEN 83,3 83 ,3 
ECUADOR 2,4 2 ,4 
PERU 15,1 15,1 
BOLIVIEN 7,4 7,4 
CHILE 78,6 78,6 65,8 

AIIERIKA zus. 0,6 2,5 29,'t 6 699,3 40,6 33,6 6 805,9 5 243,2 

ZYPERN 4,8 5,5 10,3 4,8 
LIBANON 246,4 0,0 19,6 266,l 181,7 
ISRAEL 698,8 17, 1 715 ,9 589,3 
JORDANIEN 24,0 24,0 
SYRIEN 0,1 1,4 1,5 
IRAK 2,4 0,3 2,7 
IRAN 127,5 2,3 129,8 
KUWAIT 18,0 18,0 
BAHREIN 0,1 0,1 
SAUDIARAB 26,1 O,O 26,1 19,9 
PAKISTAN 87,5 87,5 71,4 
AFGHANISTAN 5,5 5,5 
INDIEN 178,6 178,6 56,0 
SRI LANKA 3,7 3,7 
THAILAND 93,0 93,0 19,2 
MALAYSIA 0,0 0,0 
SINGAPUR 66,9 66,9 
INDONESIEN 5,5 5,5 
PHILIPPINEN 2,6 2 ,6 
HONGKONG 95,5 95,5 38,9 
JAPAN 77,8 321,5 399,3 98,7 

ASIEN zus. 77,8 4,8 2 009,2 O,O .r,o, 8 2 132 ,5 079,9 

AUSTRALIEN 29,0 29,0 

AU ST R .-oz .zus. 29,0 29,0 

INSGESAMT 456,3 124, 9 21,6 802,4 194,'t 15 17.r,,3 332,5 16,9 602,l 73,3 17 798,8 11 075,9 

DARIJNT ER IN 
FRACH7ERN 19,0 97,2 415 ,1 27,4 10 278,6 l6't,9 5, 8 58,0 9,8 11 C75,9 

•I ElNSCHL. UMLADUNGEN, VGL. METH. ERLAEUTERUNGEN. 
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V. GUETERVERKEHR DEZ. 1n3 

D. VERFLECHTUNG NACH HERKUNFTS- UND ENDZIELFWG'LAETZEN BZW. LAEIIIDOIII •J 

1. VERKEHR 1 NNE RHAL 8 DES eu ND!S GEIi I ET ES 

fONNEN 

VON HER<U~FTS- NA H E"ID 1 ELFLUG LATZ 1 NSGESUH 
FLUGPLATZ HAM H J BRE DU CGN F STR 8 II uee 

HAMBURG 4,1 2,4 13,9 7,9 31,8 6,3 3,0 20,1 53 ,1 0,3 11,2,9 
HA"INOV ER 0,3 0,6 0,5 0,) 10,D 1, 2 0, l 2,4 17,11 33,0 
BREMEN 0,7 0,1 1 ,o 0,1 12, e 0,1 0,3 0,4 3,6 19,0 
OUESSELDORF 13,5 0,9 0,4 1,1 8, l 96, 9 0,4 14, 2 56,1 0,6 193,0 
KOELN/BONN 12, 0 0,2 0,9 0,5 2, II 3, 1 0,3 3,7 26,6 50,2 
FRANKFURT 47, 8 21,2 11,3 61,5 31,0 36,2 27,2 95,2 459,3 0,1 790,8 
STUTTGART 8,4 2,0 0,5 6 ,9 0,6 2, 5 O, 1 o,a 33,0 0,0 54,7 
l'llERNBERG 1, C 0,2 0,1 0,3 0,2 2, 5 o, 3 0,0 15,3 19,e 
"-IENCHEN 19, 1 1, 8 1 ,2 3,9 3, 1 23,0 1, 6 O, 3 37,0 0,0 91,2 
BERLIN 29,l l 9,9 e ,4 25,6 21,2 e2, o 31, 5 14, 0 26,0 1,8 259,4 

SONST.FLUGPL. 0,0 0,0 0,3 0,1, 

INSGESA~T 131, 8 50,4 25,B 114 ,2 65,1 175,6 177, 2 45, 1 u2,e 702,9 2,e 1 654,3 

2. VERKEHR ,n T GEIIIETEN AUSSEIIHALII DES IIUNDESGEBIETES 

YEII.S AND 

TONNEN 

NACH ENDZIEL- VON HERKUNFTSFLIJG LATZ NSGE AMT 
LAND II. • 

DDR IJ .IIElll O l 0,3 0,3 
FINNLAND 11,4 6,4 0,1 16 ,4 2,7 41,4 10, 5 2,0 4,6 1,5 103,9 
SCHWEDE~ 13,0 12,1 o,e 31,l 19,0 96,2 ze,5 1, 7 11,0 1., O,O 22,,3 
NO II.WEGEN 7, 7 1, B 0,1 10, 1 7,3 38,6 7, 5 2,0 5,6 o, .. 81,2 
DAENEMARK 13, 6 5,5 1,1 15 ,9 14,2 45,2 16, 3 5,2 6,5 3,2 126,6 
GR IIRITANN 112,9 63,B 22 ,2 433 ,1 162,6 759,3 21 .. ,4 51,, 102,1 21,1 3,6 954,7 
lRLAND 3, 7 4,6 1,4 49,5 4,7 32,1 1,1 4, 3 ... o 0,1 114,0 
ISLAND 0,1 0,1 0,0 O, 5 O, 1 O,O 0,0 0,0 0,11 
NIEDERLANDE 17,5 14,6 3 ,1 2,2 1,3 77,2 29,1 1,5 20,5 5,9 o,o 117,5 
BELGIEN 9,8 10,3 2,5 3 ,1 3,4 14,9 27,9 3,5 16,1 7,7 0,2 170,0 
LUX EMIIURG o,o 0,2 0 ,1 0 ,1 0,1 3, 3 0, 1 0,0 0,1 o,, 6,2 
FRA'IKREICH 33,2 35,6 6,1 77,1 19,6 133,0 44,4 14,9 65,9 ••• 1,39,5 
SPANIEN 23,4 9,4 4,3 34,4 20,4 u•,6 39, 1 10,0 35,1 3,3 0,0 353,1 
PORTUGAL 9,0 5,7 1 ,2 9,9 3,1 104,5 4, 2 0,6 6,7 0,3 145,3 
MALTA 0,2 O,O 40,7 0,0 2,4 o. 1 0,0 0,1 45,0 
SCHWEIZ 29,9 4, 1 2 ,7 53,7 19,2 147, 5 21,7 3-J 39,0 ••• 0,0 337,1 
DES T Eli.RE ICH 11, 3 e,1 2 ,1 14 ,6 3,1 75, 1 11, 3 1, 1 20,1 7,3 U6,0 
ITALIEN 49,5 20,1 5,9 76,5 35,~ 236,9 41,1 11,3 

"'· 7 
,,1 550,7 

GRIECHENLAND 9,5 1,6 2,6 43 ,3 1,7 72,1 7, 5 4,0 7,J 0,9 150,3 
TUERKEI 2,3 2,3 0,6 9,2 3,2 67,0 7,2 3,5 1,, 0,9 105,2 
JIJGOSL AW IE~ 4,e 3,5 0,9 7 ,4 6,2 35, 7 7,0 4, 7 12,4 3,3 0,0 85,1 
UNGARN 2,6 1, 6 0,1 4,7 3,8 22,7 1, 5 1.1 U,3 0,2 52,3 
ALIIANI EN 0,1 0,1 0,1 0.0 0,0 0,4 
TSCHECtOSLJII 2,2 0,6 0,4 6,6 4,8 11,1 ,., O,,, 3,3 o.z 43ol 
IWMAENIEN 2,4 0,9 0,4 3,7 1, 3 17,9 1, 1 1,, Z,J 0,0 31,1 
WLGARIEN 3,6 0,1 0,1 0,6 2,6 7,1. 1, J 0,1 1,2 0,2 111,2 
POLEN 2,8 0,9 0,4 7 ,1 5,3 2,.' 7,4 3, l ,.1 0,4 60,7 
SDIIJETIJN 1DN 0,9 1,2 0,2 1,9 2,3 17,4 1, 4 0,7 1,Z 0,1 27,3 

EU II.OPA zus. 377,3 215,7 59,2 953,1 354,5 2 341,6 561,5 1,,,1 ,,, ... , ,z,4 ,., 5 577,7 

LIBYEN 62,7 0,5 0,11 34,2 1,8 9,3 1, 3 1,6 16,3 0,2 121,6 
TUNES JEN 3, 1 3, .. 0,6 1, 7 1,5 19,2 5,7 O,Z 5,Z 0,1 40,1 
ALGERIEN 4le6 o,3 0,1 32,1 7,8 69, 6 0,7 0,6 0,1 2,2 156,4 
MAROKKO 1, 3 4,5 0,3 1,2 2,2 9, 1 2, 4 0,6 2,0 0,3 23,e 
MAURETANIEN 0,0 0,5 0,0 O, 1 0,1 o,e 
MALI 0,1 0,0 0,0 0,1 0,2 0,0 o,o 0,5 
SENEGAL 1, 1 0,3 0,0 0,4 0,3 2, 4 0, 1 0,0 0,3 5,0 
GAMBIA o, 1 0,0 O,O O, 1 
GJ INEA PORT O,O O, 1 0,0 0,2 
GJ INEA REP 0,5 O, 1 D,6 
SIERRA LEONE 0, 1 0,1 0,0 0,1 0,2 o, 1 O, 1 o,o 0,1 0,9 
LIBERIA 0,4 O,O 0,0 3 ,3 0,3 0,9 o, .. 0,1 0,1 5,4 
ELFENBEIN-< 0,6 0,5 0,0 0,3 0,3 1, 2 0,7 O, l O,Z 4,0 
oeERVOL TA 0,7 0,3 0,0 0,0 O, 5 O, 1 o,o 0,2 o,o 1,9 
NIGER o,o 0,6 0,1 0,2 0,1) 0,8 
TSCHAD 0,0 0 ,1 1, 1 O,O 0,0 0,1 0,2 2,2 
GHANA 2,5 0,6 0,3 0,5 0,7 7,2 2,1 o,, 0,5 0,0 15,9 
TOGO 0, 0 0,1 0,1 0,1 0,1 0,2 o, 1 O,O 0,6 
DAHOME 0,3 0,0 0 ,1 o, .. O, 1 0,0 0,1 1,0 
NIGERIA 11,2 1, 3 1 ,11 5,0 1,1 11,4 o, 7 1,3 4,4 0,3 35,5 
KAMERUN O, 1 1,6 0,1 0,5 0,3 1,0 0,0 1, 3 0,4 5,2 
ZENT AF REP O,O o,~ 0,1 o, 1 0,0 o,o 0,1 0,5 
AEQU-GUIN RP o,o 0,0 
GABUN 0,0 0,1 O,O 1 ,3 0,2 0,4 0,0 0, 1 0,6 2,7 
KONGO YR 0,2 0,2 0,2 O,O 0,1 0,2 o, 3 o,o 0,1 1,3 
ZAIRE 0,1 0,5 o,o 0,7 0,2 2,9 O, 5 o,o 0,1 0 ,1' 5,1 
ANGOI. A 0,5 O, 5 0,1 0,1 0, 1 3,4 0, 1 0,1 0,1 O,O 5,0 
AEGYPTEN 1, 1 1,0 134,0 1,6 4,2 30, 5 o,, 0, 3 U,9 0,1 115,6 
SUDAN 1, 1 0,9 0,3 0,5 0,7 13,7 0,3 0,0 1,Z 0,0 11,6 

. , LUFTTRANSPOII.TWEG, OHNE Ul'ILADUNGEN • 
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V• GUETEIIVEIIKEHII DEZ. 1973 

D. VERFLECHTUNG NACH HEIIKUNFTS- UND ENDZIELFLUGPLAETZEN IIZII. LAENDERN ., 
2. VEIIKEHII MIT GEBIETEN AUSSEIIHALII DES IIUNDl:SGEII I ETES 

VERSAND 

TONNEN 

NACH EIIDZIEL- VON HERKUIIFTS FL GPL ATZ 1 NSGESAMT 
LAND HAM HAJ BRE DUS CGN FIIA STR NUE Ml.C IIER UEB 

AFAR-U 1-C.EII 0, l 0,1 0,1 0,11 O,J 0,2 0,1 1,3 
AETHIOPIEN 1, l 0,6 0,1 3 ,6 0,9 17,2 1, 2 O, 2 1,7 O,O 26,7 
SOMALIA 0,2 0,0 0 ,1 0,2 0,2 O, l o,o ·0,11 
UGAIIDA o,o 0,3 0,5 0,3 1,0 2,4 0,1 0,11 0,2 5,5 
KENIA 0,6 0,3 0,1 0,7 0,3 29,11 1, 7 0,1 1,2 0,1 34,9 
RUANDA 0,0 0,0 0,0 0 ,1 0,3 o, 5 0,0 0,1 0,0 1, 2 
IIUIIUJIIDI O,l 0, l 0,2 0,2 0,0 0,1 0,7 
TANSANIA 0,4 0,1 0,1 0,3 0,1 5, 2 1, 11 0,0 0,3 0,3 0,0 9,2 
SAMBIA 30, ·1 0,2 1 ,3 0,8 9,2 3, 2 O, 2 0,3 0,0 „5,3 
MALAIII 0,1 0,0 0,1 O, l 0,0 0,0 0,4 
MOSANII IK 0,4 o,o 0,3 0 ,1 0,1 6, 5 0,2 0,1 0,4 8,0 
MADAGASKAR 0,3 O,O 0,4 0,1 1,0 O, 2 0,5 2,6 
REUNION 0,0 0,0 0,2 0,0 0,0 0,0 0,1 0,4 
RHODESIEN O,O 0,0 1, l 0,0 0,1 1,3 
MAURIT !US 0,0 o,o o,o 0 ,1 0,2 O, 3 O, l 0,0 0,0 0,0 D,8 
SUEDAFIIIKA 9,7 7,6 2,9 19 ,6 

"· l 
115,3 23, 5 5, l 25 ,1 1,9 l8't,7 

AFRIKA zus. 167, 9 28,0 1„3,2 112 ,1 31,11 34t,,5 t,9, 7 13, 9 1-;,5 6 ,1 O,O 972,9 

KANADA 30,2 26,2 12,9 31, '7 15, 3 2611,2 61,0 12," 43, D 3,11 507,6 
VEII STAAT 0 116, 7 65,2 111,1 167,11 91,9 763,11 372,t, 51,0 213,11 13,5 0,0 2 87,.,3 
VER STAAT II 6, l 3,5 1,7 6 ,1 1,7 144, t, 25, 2 1, 7 111, 7 0,5 209,7 
MEXIKO 1,9 12,7 5,3 4 ,3 2,3 42,9 11,11 2,2 8,7 0,8 98,9 
GUATEMALA 0,2 0,2 0 ,1 o,o 0,2 3,6 o, 6 0,2 0,3 0,0 5,3 
HONOUIIAS RE, O, l O,O 0,0 0,0 o, ... O, 3 0, l 0,3 1,2 
HONDURAS 1111 0,9 0,0 0,0 0,1 1, 4 O, O 0,2 0,0 2,7 
EL SALVADOR O, l 0,4 0,1 0,0 0,3 0,11 0,2 O,O 0,0 1,9· 
NICAIIAGUA 0, l 0,0 0,3 0,1 D,4 0,11 O, 2 0, 1 0,0 2,0 
COSU IIICA 0,1 0,2 0,0 0,0 D,7 1,9 0,4 0,0 0,2 3,4 
PAJII.IIIA 1,9 0, 1 0,1 0,1 0,4 2,2 o, 5 0,0 0, 1 0,0 5 ,4 
UJIIALZOJIIE o, 1 O,O o,o 0,1 
JANAIK.\ 1,9 0,6 0,1 0,1 0,3 1,9 0,4 O, l 0,0 0,2 5,5 
HAITI IIEP 0,1 0,1 0,2 0,2 0,3 0,0 0,3 1,0 
IIESTINDIEN O,O 0,2 0,1 0,1 O,O 0,0 0,4 
GUADELWPE 0,5 0,2 0,3 O, l o,5 0,2 0,2 0,0 2,0 
AIIUIIA 0, l 0,1 O,O O,D O,O 0,2 O,O 0,4 
CURACAO 0,2 O,O 0,0 0,2 O, 2 0, 1 0,3 1,1 
DOMIJIIIK IIEP· 0,4 0,3 O,O 0,3 0,3 0,7 O,O O,O 0,2 2,3 
Tlt IMID .U • TOii 1, 5 0,2 o,o o,o O,O 0,3 1,0 0,0 0,0 3,1 
KUIIA 0, 1 O,l 0,0 0,9 o, l O, l 1,3 
VENEZUELA 9,3 0,5 1,7 5 ,1 1,11 'tll,O 6,7 0, 3 2,0 0,6 76, l 
QJYAJIIA 0,1 O,O 0,1 0,1 0,2 O,O 0,0 0,5 
SUIIINAM O, l o,o o,o 0,0 O,O O,'t o, l O,O O,O 0,7 
QJAYAJIIA Fit O,O O,l 0,0 0,0 o,o 0,0 0,7 1,0 
IIIIAS IL IEJII 11,2 11, 1 2,5 111,l 6,7 240, 6 15, 't 't,5 6,11 2,6 316,4 
PAIIAQIAY 0,7 0,0 0,1 O,O 0,2 O, 7 O,l 0,2 o,o 2,1 
UIIUGUAY 0,5 o,o 0,5 0,5 5,6 o, 2 0,3 O, l 0,0 7,6 
AIIGEJIIT INIEN 4, 2 3,2 0,9 5,9 l,J 37, 6 0,9 0,3 0,6 0,2 5,.,9 
KOLUMBIEN 4,6 0,1 0,4 0,11 0,5 22, 5 4, 1 0,4 0,2 o,o 33,5 
EQJADOII 1, 5 0,1 0,1 O,'t 0,9 1," o, ... 0,2 0,2 O,O 5, l 
PEIIU 2,2 3,1 0,1 2,7 3, 1 15, 5 1, 3 0,2 0,7 0,2 29,11 
IIOLIV JEN 1, 2 0,4 O,l 0,6 0,3 1,9 O, 2 0,2 0,9 5,9 
CHILE 3,11 O,'t 0,2 2,7 2,3 11,2 1, 0 O, l 0,3 0,1 19,2 

AMEIIIKA zus. 2011,6 126,5 45,4 251,9 132,3 2 616,11 50't, 7 7't,5 2911,9 22,7 0,0 4 2112,2 

lYPEkJII o, l 0,2 0,1 1,6 O,'t 3,5 1,6 0,6 1,4 0,2 9,7 
LIIIAJIION 2,11 2,4 0,5 7,1 2,7 55,11 5,6 0,11 4,7 0,9 83,5 
IS IIAEL 54, 7 1,9 3,7 16,1 11,,. 202, 5 16,6 11,6 73,11 3,1 389 ,9 
JOIIDAJIIIEN 0,1 0,6 0,1 0,6 2,1 10,0 o, 6 0,2 2,6 0,1 17,0 
SYIIIEN 11,2 0,1 O,O l ,1 0,2 1,0 15, 5 O,'t 3,2 0,0 29,7 
IRAll 1, 11 O, l 0,1 0,5 1,2 11,2 0,3 0, 1 0,1 0 ,1 12,6 
IIIAN 3,6 1,2 1,0 9,1 3,,. 155, 5 13,5 2,5 11,7 0,1 199,4 
KUIIAIT 4,0 1,2 1,6 11,3 0,9 21,9 0,9 1, 5 1,1 0,2 ,.,.,6 
IIAHREIN 0,1 0,1 0,0 0,0 2,6 O, 1 0,2 3,1 
KATAII O, l 0,1 0,0 0,1 0,7 O, 3 0,0 0,5 0,2 2,0 
SAUDUIIAII 2,4 1,9 0,1 5 ,1 0,6 169, 3 1, 3 O,'t 3, l 1,0 185,B 
JEMEN 0,2 o,o o,o 0,11 0,11 0,1 0,1 1,9 
JEMEN DEM VR 0,0 0,0 0, 1 0,1 0,3 0,5 
OMAJII O,O 0,1 0,0 1,3 2,3 1,6 O, l O, l 0,1 5,7 
Y.A.EMIRATE 1, 6 0,1 0,1 0,5 0,3 2, 6 0,3 0,6 1,0 o,o 7,11 
PAlllST AN 2,2 0,1 0,2 2 ,1 0,9 29,5 2,9 0,5 6,7 0,3 45,'t 
BANGLADESH 0,11 O,O 0,1 0,1 1,9 0,0 O, l 0, 1 0 ,1 · 3,2 
AFGHANISTAN O,'t O,O O,O O,'t 0,2 17, 6 2,8 0,2 0,0 0,0 21,7 
INDIEN 2,6 0,6 1,0 4 ,1 6,11 57,8 2,3 0,9 4,4 0,7 111,2 
NEPAL O,O 0,0 0,0 0,6 O, 1 0,0 0,8 
SIil LANKA 0,1 O,O 0,1 0,0 0,1 1,0 O, 1 O,O O, 1 1,5 
BIIINA 0,1 0,2 0,11 0,11 0,9 O,O 0,3 0,1 0,0 3, l 
THAILAND 3,8 1, 0 0,1 O,'t 1,2 12,8 O, 7 o,o 0,9 0,11 21,6 
LAOS 0,0 O,J 0, 1 O,O 0,2 
KHMER IIEP 0,0 0,1 2,9 0,0 o,o 3,0 
YIETNAM,S- 0,2 0,3 1,0 0,6 2,0 
MALAYSIA 0,6 0,1 0,1 0,9 0,3 0,9 O, 5 0,0 0,1 0,0 3,6 
SINGAPUR 2,11 0,3 0,2 1,5 1,3 16,11 2,9 0,2 10,6 o,o 36,7 
INDOIIES 1 EN 2, 0 0,4 0,6 0,9 0,1 7,2 0, 7 O,'t 3,5 0,0 16 ,4 
PHILIPPINEN 1,3 0,3 0,0 0,3 0,4 7,0 4, 6 0,0 0,3 0,5 14,8 
HONGKONG 1, 1 0,1 0,1 2,8 0,3 52,3 3,4 0,0 3,9 0,0 6't, l 
CH IJIIA, T AIIIAJII 5, 3 0,1 0,2 1,6 1,2 12, 4 o, 5 0,9 0,7 0,3 23,3 . , LUFTTRAJIISPORTIIEG, OHNE UMLAOUNGEN • 
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V. GUETERVERKEHR DEZ. 1973 

o. VERFLECHTUNG NACH HERKUNFTS- UND ENDZIELfLJ;,LAETZEN BZW. l AENDERN ., 
2. VERKEHR MIT GEIIIETEN AUSS ERHAl.11 DES IIUNDt!:SlöHIETES 

VERS ANO 

f DN'IEN 

NACH ENDZIEL- VON HERKUlffTSFL G"LAT INSGESAMT 
LAND AM HAJ BRE DUS CGN FO STIi BER UEB 

JAPAN 22,9 1,8 3,8 lb,O lt,9 299,8 25,2 4, 3. 14, 4 1,2 0,0 400,3 
KOREA,S- o,e O,O 0,1 0,2 0,1 b,1 O,b 0,0 0,5 0,2 9,3 
KOREA,N- 0,2 0, 1 0,0 0,3 
CHINA VR O, 1 0,1 D,1 0 ,1 0,0 o, .. o, l O,O 1,1 2,1 

ASIEN zus. 127,1 21,8 llt,b 87,2 41t,4 l61t,9 10„0 2 .... 148,2 11,3 0,0 71t8,0 

AUSTRALIEN 5, b 0,7 0,3 lt,5 1,,. 114,5 7, 5 1,1 2,3 0,6 139,3 
NEUSEELAND 2,0 0,3 0,0 2,b 0,1 3, 6 1, 7 0,3 0,1 0 ,1 10,9 
OZEANIEN All 0,0 0,2 0,2 0,,. 
OZEANIEN IIR O,O O,O 0,0 O,O 0,0 0,0 0,0 O,O O,l 
NEUKALEOO'I 0,0 0,0 O,J 0,0 O, 0 0,0 0,1 
POLYNES FR 0, l 0,0 0,1 0,0 0,0 0,3 0,5 
NEUE HEIIR ID. 0,1 0,1 

AUSTR.-OZ .zus. 7,7 1,2 0,3 7,1 1,5 118,4 9, 3 2,2 2,8 0,7 151,1 

INSGESAIH 888,5 393,2 262 ,8 l "11,,. 561t,b 6 591, 2 1 229, l 210. 7 983,3 133,2 3,9 12 731,9 

EII„FANG 

TONNEN 

VON HERKUNFTS- NACH EN 1 NSGESAIIT 
LAND HAii HAJ IIIIE DUS GN TII NU .. II II UEII 

DDR U.IIERIOI 0,0 0,0 
FINNLAND 3,0 0,7 0,6 0,6 0,6 25,' 0,3 O, 1 1,6 0,3 33,3 
SCIIIEDEN 8,6 1,4 7,2 10,lt 2,6 20,9 6, 1 2,6 4,7 2,3 0,0 66,11 
NOIIWElöEN 15, 0 0,6 3,7 0,1 0,1 9,0 2, 1 o,• 0,2 0,5 O,O 32,lt 
DAEN191AIIK 55, 5 

"· 5 
3 ,1 33,2 5,3 61,1 24,6 5, l 26,1 7,0 0,0 232,7 

GR BIIITAN'I 15,.,9 104,5 26,1 352,3 135,1 lt93,7 68,7 21,2 92,9 66,6 o,o 521t,5 
IRLAND 3, 7 1,0 0,2 11,11 2,2 11, l 6,9 0,4 3,3 0,3 411,0 
ISLAND O,l O,l 
NIEDERLANDE 25,9 9,6 7,8 15 ,2 5,0 57,3 U,7 3,5 31,1 15,3 O,O lllt,5 
BELGIEN 14,0 1,5 2,6 lb ,2 2,7 91,9 13,0 5,7 26,5 3,8 O,O lllt,9 
LUXEIIIIUIIG 0,0 O,O 0 ,1 o,o 0,0 1, 1 o, 2 O,Z 0,5 O,O 2,0 
FIIANKIIEICH 97,7 22,6 ,.,2 1113 ,6 39,7 203,1 61,lt 17,1 73,6 27,3 0,1 738,9 
SPANIEN 31,6 15,2 9,6 23,9 17,0 152,0 17,1 23,7 26,1 15,6 0,4 333,6 
PORTUGAL 7,6 1,2 0,7 9,8 0,6 31, 7 0,7 0,6 2,3 1,3 56,4 
MALTA 0,2 1t2 ,3 0,1 0,3 0,3 O, l 2, 1 0,0 lt5,4 
SCHIIE IZ 39, l 3,8 2 ,9 62,3 25,8 99,2 46,6 .... 70,5 13,0 0,2 367,8 
DES HIIIIEICH 4,4 0,3 1,5 2 ,1 1,0 29,1 2,1 3,7 27,1 3,9 77,4 
ITALIEN 47,3 11,7 7,0 129,3 lt0,5 144,5 '1,4 19,6 10,2 22,0 0,3 554,0 
Gll l EC HENL AND 3,8 0,8 0,2 3,2 1,1 46,3 21,6 6,6 9,6 0,7 94,0 
TUEIIKEI 15,4 2,9 0,6 11 ,11 11,0 42,7 4,0 2,7 17,0 1,1 123,3 
JUGOSLAWIEN 1, 4 3,6 0,2 3 ,O- 5,3 54,5 1,6 4,0 3,5 4,5 0,0 11,6 
UNCöAIIN 6,8 0,2 O,l 1,0 2,2 7,3 1,0 1,7 J,4 0,4 24,0 
TSCHECIIJSLDII 1, 0 3,4 0,1 0,3 0,9 9,0 0,5 o,z 0,5 0,3 0,0 lf>,2 
IIJIIAEN IEN 2,9 O,O 0,0 0,4 0,1 7, 2 0,6 3,• 0,3 15 ,5 
IIULGAIIIEN 0,6 O,O 0,1 0,1 0,2 5,6 o,o o,o 0,1 o,o 6,7 
POLEN 1,4 0,0 0,3 4 ,1 2,2 ,.o o,• 1,2 0,4 0,2 16,2 
SOWJETUNION 1, 1 0,2 3,7 1,2 14, 7 3,7 0,3 5,7 0,2 0,1 37,3 

EUROPA zus. 549,7 190,0 79,5 921,3 303,7 6"6,9 357,0 lM,1 511,J 193,6 1,3 4 197,5 

LIIIYEN 0,0 0,0 0,2 0,1 0,1 o, 5 1, 2 2,0 
TUNESIEN 0,1 0,4 0,0 5,0 Z,l 11,6 1,. 0,1 1,1 0,1 28,5 
ALGERIEN O, l 0,1 0,1 3, 1 l, 5 ... O,l 0,2 5,8 
MAROKKO 0,4 0,5 0,0 3 ,1 0,1 15,6 0,4 o,o 0,2 21,l 
SENEGAL 0,2 0,3 0,1 0,1 1,4 O, l O,O 2,2 
SIERRA LEONE O,l 0,0 O,l 0,2 
LIIIEIIIA 0,2 0,0 0,2 
ELFENIIEIN-K 0,5 0,1 o,o 12,' o,o .. 0,0 0,0 13,l 
GHANA 2,6 0,0 O,O 0,5 2,6 0,0 0,6 6,3 
TOGO 0,0 o,o O,O 
NIGER 1A O, l 0,3 0,3 0,1 0,9 0,3 0,1 0,2 2,2 
KAMERUN 0 ,1 .. O,l 0,2 
ZENT AF RE" O,O 0,0 O,O 
GAIIUN 5,1 5,6 
KONGO VII 0,0 0,0 o,o 
ZAIRE 0,0 O,O 
AEGYPT EN 1, 3 O,O 0,0 0,9 1,3 31,7 2,4 0,0 5,2 0,0 0,0 1t2,9 
SUOA'I O,l O, 5 0,6 
AETHIOPIE"I 1, l 0,2 O,l 0,2 101,2 0,2 o,o 25,4 O,O 121,3 
SOIIALU O,O o,o 0,0 
UGANDA 0,6 0,1 0,1 O, 5 1,3 
KENIA 13, 8 0,4 0,1 2 ,3 2,9 145,1 0,0 1, 2 9,0 0,1 0,0 175,5 
TANSA'I IA 0,0 O,O 0,0 0,2 0,0 0,0 o,o 0,3 

•I LUFTTIIANSPOIITWEG, OHNE UIILADUNGEN. 
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v. GUETEIIYEIIKEHlt DEZ. 1973 

o. VEU LECH TUNG NACH HERKUNFTS- UND ENDZIELFWGPLAETZEN IIZ W • LAENDEIIN ., 
2. VERKEHR Nil GEBIETEN AUSSERHALII DES IIUNOESCiEIIJETES 

E"'FAN, 

TONNEN 

VON HEIIKUNFTS- 1 NSGESAMT 
LAND H BER U II 

SANIIA o.o o.o l .2 0,6 2,7 0,9 0.1 5,6 
IIALAWI 0.3 o.o 1." 1,7 
l'IOSAl'IIIJK 2.1 0,0 1,0 o.o 3,1 
RHODESIEN o. 0 0,3 0,0 o.o 0,0 o. l o.o 0.2 o.o O,O 0,7 
l'IAURIT JUS 1. 9 "93 1, 3 o.o 7,'t 
SIIEDAFRIKA 3,8 1,3 1.0 10,8 2,9 52, 5 1,9 

"· 7 
1,3 11,5 O,O 91,7 

AFIIIKA zus. 29. 5 3,7 l ,6 25 ,1 12,0 'tOO,'t 8,6 9, l 44,2 12 .2 O,l 5'tb,'t 

KANADA 11,0 1. 8 1,3 16,0 3,3 231,8 10, 3 1. 3 5,5 O,'t C,O 282,5 
VER STA.l1 D 177, 9 88,6 79.8 276,9 152,'t 2 162,3 225, 7 'tO, 5 223,8 105 ,1 2 ,3 3 535,3 
VER SUAT II 6't, 5 5,7 5,3 13 ,8 11,! 211,7 2't,O 1, 1 'tl.3 1,3 O,O 380,6 
l'IEX IKO 1, 2 o,3 0,2 2,8 2,9 't7,7 l, 2 o. 7 1, C 0,5 O,O 64,'t 
GJUEl'IALA o.o 0,0 0,0 O,l 0,2 0, l O,'t 
l()NDUIUS II E' 0,0 O, l 0.1 
HDN:l/11.lS 1111 0 ,1 

"· 5 
o.o 4,6 

EL SALVADOR 0,0 o.o 
NJCAIIAGUA o.o O,O O,O 0,0 
PANANA O,O o.o o.o O,O 
JAl'IAIKA 0.1 o,o o.o 0,1 1, 5 0,0 1,7 
HAITI REP 0,0 0,0 0.1 0 .1 o.o 0,3 
C1.IIIACAO O,'t 0.2 0.2 o.o 3,8 't,6 
OONINIK IIE, 0,1 0,0 O,O 0,0 0, 1 
TII INJO.U. TOii 0,1 o.o 0,2 0,0 O,O 2, 3 0,3 3,0 
KUll.l o.o O,O 
VENEZUELA 0.2 O,'t o.o O,l 0.1 2,'t o. 2 0,1 0.2 o.o 3,7 
GUYANA o.o 0.2 0,2 
SUIIINAN 0,9 0·,2 1,1 
1111.lS ~LIEN 21,'t 0,6 0 .1 18 ,6 5,8 61, 5 2,9 5, 7 e.o 3 ,1 0,0 13't,7 
PAIIAGUAY 0,0 O,'t o.o 0.1 o.o 1. 3 0.1 o.o o.o 2 .1 
UIIUGUAY 2,1 o.o 0.1 0.1 8,o o.o o.o 3,0 14,6 
AIIGENT IN lE"I 5, 5 0,1 0,5 6,7 0,9 311,'t 1, 8 o.o 1,9 11,5 0,1 67,5 
Kll.""IIEN 

"· 2 
0,3 0,9 6 ,4 0 ,1 38,2 O,'t 1, 1 o,8 0.1 53,1 

ECUAIIOII 0,1 o.o o.o o.o O, l 1." O, 2 0.1 0 .1 2.0 
PEIIU O,'t 0.1 0,3 o,o 1,6 "'6 O,'t 0,1 O,'t O,O 7,9 
IIOI. IV I EN O,'t o,o O,O 0 ,0 0,2 1, 2 O, l 0,3 0.1 2,9 
CHILE O,'t O,O 1,2 0,3 2,'t o.o o.o "•" 
AIIERIKA zus. 290,4 lO't,'t 118,6 3"3 ,6 180,l 2 829,8 267,3 50,5 287,5 127,0 2,5 " 571,8 

ZYPEIIN 0,0 't,8 l,1 O,O 5,9 
LIBANON 13, 6 0,3 o,8 9,5 1,0 3"9't "'6 o.o 27,5 1,'t o.o 95 .2 
15111.lEL 32,0 3,2 3,7 23,6 1,5 292,6 13,0 23,'t 38,l 77,'t 509,1 
JOIIOANIEN 0,3 o.o 0,5 o.o 15, 3 0,0 o.o o.o 16,2 
SYIIIEN o.o 0,1 2,'t 0.1 3,2 
IUK 1. 5 0,0 0,0 0,1 0.2 0,3 0.1 2,3 
IUN 5,2 1. 8 O,'t 6,0 10,8 32, 1 3,2 3,2 3,5 1,6 O,O 67,9 
KUWAIT 2. 3 0.2 0 ,1 0,0 5,6 0,1 0.2 0.1 O,O 8,7 
BAHREIN O, 1 0,5 0,1 0.1 
KATAII o. 2 0.2 
SAUDIAIIAII 1,0 0,1 o.o 1.1 0,6 13, 5 o.o O,'t O,'t 0.1 o.o 17,2 
JENEN DEl'I VII 

"· 0 
4,0 

Ol'IAN 0,1 o.o O,O 1, 3 1,5 
V.A.El'IIIIATE 0,0 O,O O,O O,O 
PAKISTAN 16,3 0,9 0,6 12 ,2 2,1 57,6 't,7 0,2 1,7 o,8 96,9 
BANGLADESH 0.2 0,6 O, 0 0,8 
AFGHAN IST AN 1,2 0,2 0,2 0,1 0,0 8,9 0, 6 o.o 0,2 0.2 o.o 11,6 
INDIEN 16,0 0,6 2,2 10,l 5,5 

""' l 
't,O 0,6 5,2 1.1 89,'t 

NE,AL o.o o,o 
SIii LANKA 0,2 2 ,O 0,1 1, 5 0,2 3,9 
IIIRNA O,O O,O 0,1 
THAILAND 7,6 2,7 0,5 9,8 0.1 19,0 1, 6 2. 5 2,7 2.11 0.1 50,2 
LAOS 0.1 0.1 
KHl'IER IIE, o.o o.o 
VIETNAll,S- o.o o.o 0,0 o.o 
NALAYS JA o.o o.i o.o o.o 0,6 0, 1 o.o o.o 't,8 5 ,8 
SINGAPUR 7,2 3,3 1 •" 16 ·" o.e 29, 5 26,2 1, 5 11,5 3,3 0,1 101,l 
INDONESIEN 0,8 0,2 0.2 0.1 0,2 2,1 0,5 0.2 1,, 0,6 8,0 
PHIL IP',JNE"I 0,3 0,0 0.1 1,0 0,1 3, 2 0,0 0,3 0.2 0,2 5,5 
HON;l(ONG 16,3 1. 3 1,6 5 .2 3,5 18, lt 3,9 22.2 't,6 3,2 80,2 
CHINA,TAIIIAN 6,'t 0.1 0,3 l ,1 0,3 5,6 0,6 O,'t 0,5 o.o 15,3 
JAP'AN 87,1 l't,2 17,3 't3,l 2,2 105,2 21, 2 36, 5 30,2 l ,'t 358,9 
KOIIEA, S- 6,0 O,O 0,3 8 ,3 2,5 7,8 0,2 0,3 0,6 0,1 26,0 
CHINA VII 0,0 o.o 0.2 0,0 0,2 

ASIEN zus. 225,3 29,5 30,0 151,5 31,0 702,9 86,6 92,0 135,3 9't,5 Q,2 585,9 

AUS TIIALI EN 2,'t O,'t 0,2 0,5 0,7 14, 6 1, 3 O,l 0,9 O,l O,O 21,9 
NEUSEELAND o.o 0.1 O,O 0,1 0,0 o. 2 O,O O,O 0,5 

AUS u.-01.zus. 2,'t O,'t 0,2 0,7 0,1 l't, 9 1, 3 0,1 0,9 0.1 0,0 22,'t 

INSGESAIIT 097,'t 327,9 200,0 't't9,l 53",6 5 595,0 720,8 288,5 979,2 't27,3 't,2 11 62't,O 

., LUFTTIIANS,ORTIIEG, OHNE Ul'IUDUNGEN. 
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VI. LUFTPOSTVERBAND DEZEnBER 1973 ') 

TONNEN 

NACH Dll! 
FLUGPLATZ El/ROPAEISCHEN AUSSEREl/ROPAEISCHEN AUSLAND 

JANU.lR 
INLAND INSGESAl'IT 

AUSLAND AUSLAND ZUSAMl'IEN 
BIS 

DEZ. 1973 

HAMBURG 184,0 60,3 57,5 117,8 301,8 3 360,9 
HANNOVER 107,4 20,3 9,9 30,2 137,6 1 503, 7 
BRfflEN 25,8 14,9 10,0 24,9 50,7 660,7 
DUESSELDORF 43,9 97,2 68,7 165,9 209,8 2 336,1 
KOELN/BONN 219,4 44,7 21,8 66,5 285,9 3 310,2 
FRANKFURT 512,2 166,5 292,7 459,2 971,4 8 651, 7 
STUTTGART 135, 7 50,8 39,9 90,7 226,4 2 504,9 
NUEllNBERG 108,7 25,9 13, 9 39,8 148,5 1 581, 3 
MUENCHEN 192;7 42,8 39,4 82,2 274,9 3 418,0 
BERLIN 324,3 28,3 13,8 42,1 366,4 4 196,2 

INSGES»IT 1 854, 1 551,7 567,6 1 119,3 2 973,4 31 523, 7 

VII. NICHTGDIERBLICHER FLUGBETRIEB DEZll'IBER 1973') 

GESTARTETE LUFTFA!ffiZEUGE GESTA.RTETE LUFTFAHRZEUGE 

L.lllD ~1 SCHUL- 1 SONSTIGER 1 ZU- LAND ~1 -- -- SCHUL- 1801111'! GEI! 1 ZU-
FLUGPLiTZ FLUG FLUG 1) SAMl'IEN FLUGPLiTZ FLUG FLUG 1) 1WmE11· 

ANZARL ilUllL 

SCHLES\II Cl-HOLSTEIN 98 1 187 1 673 2 958 OSIUBRUECJ: 62 112 146 320 
PEIBE-EDDESSE 2) - 1 278 1 113 2 ,,., 
RINTELN - - ,a 38 

!HRENLOHE - - 31 31 SJ.LZGITTEl!-Dll1lE'l'TE - 101 ?O 171 
FLENSBURG-SCIUEFERHAUS 6 17 117 140 SlillE - - 1, 
FUHLENDORF - - 55 55 UELZEN - - Yl 
GRUBE - - 1 1 VERDEll'-SC!WilU!ORST - 157 - 157 
H.lRTEIIHOill 4 142 223 369 W.ABGEROOGE - - 10 10 
HEIDE-BumuM 8 - 66 74 WILHErllSHA VEII' - 89 97 16, 
HELGOLAND - - 2 2 
HUSUJ'I-SCHWESING 2) - 165 119 284 
ITZEHOE, HUliGRIGEII WOLF - 6 77 83 BRfflEIII 150 936 365 1 •51 
KIEL-HOLTENJ.U 7 12 141 160 
LECK - - 1 1 
LUEBECK-BLAND:LmEE 24 165 141 3~ Bim!EN 150 687 120 957 
NEUHUENSTER 1 11 89 101 IlllE'!ERHJ. VEN - 2•9 2t.5 494 
REIIDSBURG-SCH.lCHTHOill 20 284 53 357 
SCHLES\IIG-!l!OPP - 9 44 53 
ST, !UCH.lELISDONN 14 43 51 108 NORDRHEIN-WESTY .lLElf 1 142 4 931 6 007 12 080 
ST, PETEII--ORDING - - 40 40 
UETERSEN - 298 251 549 
WESTERL.lllD/SYLT 14 35 97 146 DUESSELDORF 261 261 262 7114 
WESTHOF - - 1 1 XOELll/BOllN 275 111 '69 755 
Wil .lUF FOEHR - - 73 73 A.lCHEN-HERZBRlJEC][ - 293 '83 676 

ALTENJ.-HEGEl'ISCHEID - - 37 Yl 
B.lD OEillH.lUSEN-lfillDEII' 3) 19 96 213 328 
BERG NEUST. .l,D .DllfflPEL - - 21, 21, 
BIELEFELD-llIIIDELBBL. 48 1• 12t. 186 

lliMBURG 215 96 268 579 BLCffl!EIIG-BOllH.lUBEI - - 16 16 
BOllli-H.lNGELiR 35 309 •10 7,-
BORD:NBERGE - 521 - 521 

lliMBURG 211 96 245 552 IWILfflER BIJIZ 8 1 3 12 
lliMBURG-Fil'lURI/EliDEII 4 - 23 27 DE'fflOLD - - 57 57 

DINSLAKEN-SCHW, HEIDE - 79 159 2,S 
DORfflllllD....WI CKEDE 11 - 9 20 
DUElSELDORF-ST.lEDT. 

][H][H, - - 5 5 
NIEDERSACHSEN 665 3 428 4 270 8 363 DIITSBURG-BEIIUJSG. 

llIII. - - 2 2 
ESSEN-l'IUELHEIM 41 :,03 357 701 

l!.lNNOVER 185 545 189 919 GREFI!.lTH-NIEIISHORST - 46 56 102 
B.lD GANDEIISHEIII - - 7 7 H.lGEll'-HOF W.lHL - - 2t. 24 
BOR][UJ'I 10 1 16 27 H.lllll-LIPP&IIESEI - - 281 281 
BR.lUNSCHWEIG 116 382 512 1 010 HOEITER-Ril:!JSCHEll'.B:!RG 21 34 126 181 
CELLE-ARLOH - 111 134 245 K.l!IP-LINTFORT - - 120 120 
CLOPPENBURG/VARRELB, - - 45 45 KOELN-BUTZI/EILEl!HOF - 262 389 651 
U'IDEN - 38 77 115 LEVEll][U$Elf-Jrol!TD:OTTEI 5 - 53 58 
GANDEIIKESEE 167 138 100 405 11.lRL-LOD!UEHLE 109 97 319 525 
HILDESHEIM - - 76 76 IIEINEIIZll.lGEN .. - 3 •1 
HODEliH.lGEN - 152 290 442 IIESCHEDE-SCHUEIIEII' 8 2t.6 •3 m 
J!UET.TENBUSCH - - 2 2 IIOEll'CHENGL.lDB.lCH 96 688 •36 1 220 
JUIST - - 9 9 IIUEl'lSTER-OSlUBRUEC][ 26 556 81 665 
K.lRLSHOEFEN 7 112 87 206 IIUEl'lSTEII-TELGTE 4 202 171 377 
LEER - - 498 498 NEHEIII-HUESTEN 56 292 257 605 
Lffl\lEIIDEII - - 22 22 OEIILINGll.lUSEN - 20 82 102 
LUECHOW-REHBEC!I: - - 7 7 P.lDEIIBORN-.lHDEN 18 173 168 359 
LUEl!EBURG - - 17 17 PADERBORN-T.lLL&IIESEII' 2 - - 2 
IIELLE-GROEL'IEG.lU - - 46 46 PLETTENBERG-HUEINGH, 5 - 31 '6 
NIENBURG-HOLZB.lLGt - 34 70 104 RHEINE-ESCHENDORF - 98 102 200 

NORDDEICH - - 12 12 SIEGERLiND 40 82 59 181 

NORDEll'-H.lGE 3 - 27 SlillTLOHN..\IEl!NIIIGFELD 8 112 159 279 
NORDERIW1-EINSIIARDEN - - 3 3 W.lHLSCHEID-SCHLOSS .lUEL - - 2 2 
NORDERNEY - 6 40 46 WEIIDOHL-KUENTROP - 20 290 310 
NORDHORN-KLA.USHEIDE 26 145 286 457 WESEL-ROU'IEll\l.lRDT - - 13 13 
OLDENBURG - 19 108 127 WIPPERFUERTH-NEYE - 15 123 138 

•) NUR IIOTORFLUG ( FLUGZEUGE UND DREHFLUEGLER) • 
1) ENTHAELT PRIVATE REISEFLUEGE, SPORTFLUEGE, TRAININGS- UND PILOTENTESTFLUEGE, FLUEGE FUER TECl!lfiSCHE ~...l..~ORFUEHRUNGS- UND 

UEBERFUEHRUNGSZWECKE, REGIERUNGSFLUEGE, FLUGZEUGSCHLEPPSTARTS U, .U:. - 2) SEPTll'IBER BIS DEZll'IBEII 1973, - 3) NOvmHER 1973, 
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VII. NICHTGEl.JERBLICHER FLUGBETRIEB DEZEMBER 1973') 

GESTARTETE LUFTFAHRZEUGE ,;ESTARTETE LUFTFAHRZEUGE 
LAND 

IIERK- 1 SCHUL- ISONSTIGER I ZU- LAND IIERK-
1 

SCHLUL-1 SONSTIGER)I ZU--- --
FLUGPLATZ VERKEHR FLUG FLUG 1) SAl'111EN FLUGPLATZ VERKEHR FLUG FLUG 1) SAl'111EN 

ANZAHL ANZAHL 

HESSEN 283 1 661 2 008 3 952 BAYERN 1 383 1 959 3 287 6 629 

FRANKFURT/IIAI N 135 - 163 298 l'!UENCHEN 461 78 154 693 
ALLENDORF/EDER 7 67 77 151 NUERNBERG 217 591 199 1 007 
BAD HERSFELD - - 2 2 AHPFING 22 56 1'1-6 224 
BAD NAUHEIM/REICHEIBH. - 295 238 533 ANSBACH-PETERSDORF - - 22 22 
DAUBORN - 76 16 92 ARNBRUCK - 2 15 17 
EGEißBACH 88 447 616 1 151 ABCHAFFENB.-GROSSOST-
F!WKFURT/M. NORD- HEIM 4 - 67 71 

\JEST-KRKH. - - 2 2 AUGSBURG 52 212 177 441 
FRANKFURT/M. BERUFSG.- BAMBERG-BREITENAU - 2 116 118 

UNF. KL. - - 43 43 BAYREUTH-BINDL. BERG 28 38 65 131 
GELNHAUSEN - 208 223 431 BEILNGRIES - 1 5 6 
GRANERBERG B. IIOLFHAGEN - - 5 5 BRUCK/OFF. 3 6 36 45 
HOELLEBERG - - 20 20 BUBENHEIM - - 3 3 
IHRINGSHAUSEN B. KASSEL - - 37 37 BURG FEUERSTEIN - 138 40 178 
KASSEL-CA.LDEN 32 125 281 438 COBURG-BRANDENSTEINSE. - - 26 26 
KASSEL-MITTELFELD - - 61 61 COBURG-STEINRUECKEN - 85 15 100 
KORBACH - - 4 4 DACHAU-GROEBENRIED - - 8 8 
LANGEN DREIEICH KRKH. - - 1 1 DEGGENDORF-STEINKIRCHEN - - 9 9 
LUETZELLINDEN 21 104 59 184 DINGOLFING - - 50 50 
MARBURG-SCHOENSTADT - - 27 27 EBERN-SENDELBACH 6) - - 144 144 
MICHEISTADT - 302 108 410 EGGENFELDEN 79 44 102 225 
NORDENBECK - - 8 8 EICHSTAE'rT - - 8 8 
OBER-MOERLEN - 37 17 54 FUERSTENZELL - - 8 8 

GIEBEißTADT - - 7 7 
GUENZBURG-DONAURIED - - 2 2 
HABSFURT 131 242 196 569 
HERZOGENAURACH - 173 98 271 

RHEINLAND-PFALZ 208 726 1 456 2 390 HETTSTADT B. \JUERZBURG - 33 52 85 
HETZLESER BERG 7) - - 236 236 
HOF-PIRK 19 - 89 108 
ILLERTISSEN - - 21 21 

B.lll DUERKHEIM - 61 116 177 JESEN\IANG - - 101 101 
BETZDORF-KIRCHEN 2) - - 190 190 KmPTEN-DURACH 2 - 5 7 
DIERDORF-1/IENAU - - 27 27 LICHTENFEiß - - 4 4 
IIUMl1ERI CH - - 10 10 MAINBULLAU 5 - 4 9 
IDAR-OBERSTEIN 2) - 7 171 178 l'!UEl!LDORF 2 - 38 40 
KOBLENZ-IIINNINGEN 61 175 237 473 l'!UENCHEN-HARL. KRKH. - - 64 64 
LACHEN-SPEYERDORF - - 4 4 l'!UENCHEN-NEUPERL. KRKH. - - 2 2 
LANGENLONSHEIM - 45 66 111 NEUBIBERG - 7 188 195 
MAINZ-FINTHEN - - 25 25 NEUMARKT/OFF. - - 3 3 
MAINZ, UNI.-KLINIK - - 2 2 NEUSTADT-EICHELBERG - - 14 14 
NANNHAUSEN 1 - - 1 OBERPFAFFENHOFEN 252 7 63 322 
PIRIUSENS-ZIIEIBRUECKEN - 51 190 241 OTTOBRUNN 33 10 78 121 
SAFFIG-B!.SSENHEIM - 32 9 41 REGENSBURG-OBERHUB 12 - 31 43 
SOBEl!Nl!EIM-DOMBERG 3 - 11 14 ROSENTHAL-FIELD-PL, - 2 61 63 
SPEYER 101 30 63 194 ROTHENBURG O. D. T. - - 34 ?4 
TRIER-EUREN 6 40 133 179 SCHIIABACH-HEIDENBERG - - 11 11 
WORMS 36 285 202 523 SCHMIDGADEN - 2 13 15 

SCH\JEINFURT-SUED - - 4 4 
STRAUBING-IIALLMUEl!LE 59 65 146 270 
VILSHOFEN - 133 100 233 
VOGTAREUTH - - 100 100 

BADEN-\JUERTTn1BERG 902 7 286 9 057 17 245 IIEIDEN/OPF. - - 24 24 
\JUERZBURG/SCHENKENTURM 2 32 83 117 

STUTTGART 346 130 245 721 
AALEN-ELCHINGEN 9 - 47 56 
BADEN-BADEN-OOS 109 398 158 665 SAARLAND 94 54 160 308 
BAD MERGENTHEIM - - 41 41 
BIBER.4.CH/RISS - - 6 6 
DONAUESCHINGEN 56 25 98 179 
FREIBURG I. BR. 12 137 239 388 SAARBRUECKEN-ENSHEIM 92 14 97 203 
FRIEDRICHSHAFEN 75 207 120 402 SAARLOUIS-DUEREN 2 40 63 105 
GIENGEN/BRENZ 3) - 482 3 692 4 174 
GOEPPINGEN-BERNECK 4) - - 117 117 
HEUB.lCH 3) 46 4 733 3 154 7 933 
KARLSRUHE-FORCHHEIM 80 218 228 526 
KONSTANZ 23 92 103 218 BERLIN - - 5 5 
LAUPHEIM - 82 53 135 
LEUTKIRCH-UNTERZEIL 13 64 68 145 
LINKENHEIM - - 28 28 
MANNHEIM-NEUOSTHEIM 52 495 226 773 
MOECKMUEHL-ZUETTLINGEN 5) - - 53 53 
MOSBACH-LOHIIBACH - - 34 34 INSGESAMT 5 140 22 264 28 556 55 960 
NABERN/TECK 2 - 43 45 
OEDHEIM 61 147 - 208 
OFFENBURG 12 8 21 41 
ROT'l\lEIL/ZEPFEN!liN - - 16 16 
SCHIIAEB. HALL-\JECKRIEDEN - 46 127 173 
SCH\JENNINGEN A. N. 6 7 109 122 
TAILFINGEN-DEGERFELD - - 2 2 
IIALLDUERN - 15 20 35 
WEINHEIM - - 9 9 

•) NUR MOTORFLUG (FLUGZEUGE UND DREHFLUEGLER). 
1) ENTHAELT PRIVATE REISEFLUEGE, SPORTFLUEGE, TRAININGS- UND PILOTENTESTFLUEGE, FLUEGE FUER TECHNISCHE ZWECKE, VORFUEHRUNGS- UND 

UEBERFUEHRUNGSZIIECKE, REGIERUNGSFLUEGE, FLUGZEUGSCHLEPPSTARTS U. AE. - 2) NOVEMBER UND DEZEmlER 1973. - 3) JANUAR BIS DEZEMBER 1973. -
4) OKTOBER UND NOVEMBER 1973. - 5) JANUAR BIS JULI 1973. - 6) SEPTEMBER UND OKTOBER 1973. - 7) SEPTEMBER BIS DEZEmlER 1973. 
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